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Notdienste Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst / Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger 
Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben 
der Kreissparkasse) Karl-Krische-Straße 
4,Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher  
Notfalldienst
Zentral in den Ambulanzräumen der 
Kinderklinik Winnenden, Am Jakobsweg 
1, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen, 
ab 8 Uhr,
Tel 01806 073614

Zahnärztlicher Notfalldienst 
An Wochenenden und Feiertagen zentral 
zu erfragen über Anrufbeantworter unter
Tel. 0711/78 77 744.

Augenärztlicher Notfalldienst 
Telefon 01806 071410

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 08.00 – 
08.00 Uhr, am Samstag, am Sonntag und
an den Feiertagen unter Telefon-Nr.: 
01805 003656

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 19.02.2022
Täles Apotheke Weissach im Tal, Weis-
sach im Tal, Welzheimer Str. 42,
Tel. 3451650

Sonntag, 20.02.2022
Apotheke im Gesundheitszentrum, Back-
nang, Karl-Krische-Str. 4, Tel. 343100

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
Samstag, 19.02.2022 bis Sonntag, 
20.02.2022
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, 
Akazienweg 48, Tel. 902284
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Rems-Murr
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot)
Tel. 07000/8437668

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll 
Tel 9115-33 (Di – Fr Vormittag)
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Betreuung:
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann, 
Tel 9115-30

Stellvertretungen: Nicole Köpl,  
Ursula Heller-Bauer, Stefanie Güldenfuß
(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – 
wir rufen umgehend zurück)

Leistungsabrechnung: Kathrin Siegler 
Tel 9115-34 (vormittags)

Tagespflege: 
Tel 9115-40

Essen auf Rädern:  
Sabine Wörner, Susanne Maier 
Tel 9115-32 (Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr)

Störungen im Stromnetz
24 Stunden Hotline
Tel  0800 7962787

Technische Meldungsannahme
Tel 07144 266300 oder tma@syna.de

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, 
in der er Hilfe braucht. Dafür gibt es die 
Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten dazu anbietet. Bei 
Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennot-
stand können wir im Haushalt und beim 
Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie 
zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer Tel 59395

Alexander-Stift  
Gemeindepflegehaus 
Weissach
Brüdenwiesen 7 - 9
Fax 07191 35910-10
Tel 07191 35910-0

Heimleitung: Arne Vogel, 
a.vogel@alexander-stift.de
aufnahme@alexander-stift.de, 

www.alexander-stift.de
Hier finden Sie wichtige Informationen  
über uns. Besucher sind immer herzlich  
willkommen!

Wir bieten an: Dauerpflege, Kurzzeitpflege, 
Betreutes Seniorenwohnen
Aufnahmen und Informationen über 
Tel 07183 3059140

Katholische Familienpflege 
Rems-Murr
Talstraße 12, 71332 Waiblingen, 
Tel 07151 1693155

Einsatzleiterin: Frau Glass
Mobil 0176 16931551

Ambulanter Dienst des DRK
Kreisverband Rems-Murr, Fachpflege, Hil-
fe bei der Pflege und Unterstützung bei 
der Haushaltsführung, Fahrdienste für 
alte und behinderte Menschen auch mit 
Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, Besucherfahrten, 
Ausflüge, Restaurantbesuche usw.), Haus-
notruf, Hilfsmittelberatung, 
Tel 88311 (täglich von 8 bis 12 Uhr).

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen

Ambulante Hospizbegleitung
Einsatzleitung für den gesamten Rems-
Murr-Kreis Unterstützung zu Hause, im 
Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-0

Stationäres Hospiz Backnang
Krankenhausweg 10, 71522 Backnang
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-40

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pusteblume
Begleitungen von Kindern u. Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod u. Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-20 

Beratung zur Patientenverfügung 
und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter 
Tel 07191 92797-0

Trauernetzwerk Rems-Murr
Tel 07191 92797-0

Senioren-Büro Weissach im Tal
Tel 353136

Weißer Ring
Unterstützung von Kriminalitätsopfern  
im Rems-Murr-Kreis
Tel 0711 90713990

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Um Frauen aus Gewaltbeziehungen Infor-
mationen über eine Beratungsmöglichkeit 
zu bieten, ist dies eine gute Möglichkeit.
Tel 07191-9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Frauenhaus
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro befindet 
sich in Schorndorf, Augustenplatz 4.
Tel 07181 61614
Beratungstermine werden nach vorheri-
ger telefonischer Absprache vergeben. In 
den Nachtstunden und am Wochenende
sind wir über das Polizeirevier Schorndorf 
erreichbar: Tel 204-0

Nikolauspflege - NIKO Sehzentrum
Beratung, Qualifizierung und Hilfsmittel  
für Menschen mit eingeschränktem Seh-
vermögen.
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de
www.nikolauspflege.de
Tel 0711 6564-830
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Materialbeitrag: 16€
online

NISTKASTEN BAUEN
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2. KLIMA-GESPRÄCH

 
   
Am Faschingsdienstag (01.03.2022) ist das Rathaus Unterweissach  

nur vormittags geöffnet!! 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 
 

Gemeindegeschehen
Verabschiedung  
von Hauptamtsleiterin Madelaine Fischer 

Nach über 11 Jahren bei der Gemeinde Weissach im Tal hieß es 
Ende vergangener Woche für Madelaine Fischer Abschied zu 
nehmen.

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde die langjährige 
(stellvertretende) Hauptamtsleiterin von ihren Kolleginnen und 
Kollegen und Bürgermeister Schölzel verabschiedet.

Madelaine Fischer war ein „Nachwuchskraft“ des Weissacher 
Rathauses: sie hat hier ihre Ausbildung absolviert, wurde danach 
übernommen und qualifizierte sich dann nebenberuflich zur Ver-
waltungsfachwirtin weiter.

Bürgermeister Schölzel bezeichnete den Weggang Fischers als 
großen Verlust für die Gemeinde, zumal Fischer ein ganz wichti-
ger Ankerpunkt für viele Bürgerinnen und Bürger, für die vielen 
ehrenamtlich Engagierten in der Gemeinde war.

Namens des Gemeinde dankte er ihr für ihr großes Engagement – 
auch weit über die normalen Dienstzeiten hinaus. Er wünschte ihr 
alles Gute für die neue berufliche Herausforderung.

 
 Foto: Gemeinde
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Neue Mitarbeiterin im Bauamt
Vergangenen  Montag, am 14. Februar 2022, konnten wir Frau 
Nadine Huber als neue Mitarbeiterin auf dem Rathaus Unterweis-
sach im Bauamt begrüßen.

Bürgermeister Ian Schölzel, Bauamtsleiter Markus Stadelmann 
und Personalverantwortlicher Alexander Holz sowie alle Kolle-
ginnen und Kollegen auf dem Rathaus wünschen Frau Huber bei 
ihrer neuen Aufgabe viel Spaß und Freude.

 
 Foto: Gemeinde

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag:
19.02.2022
Herrn Peter Stähr, Unterweissach  70 Jahre

19.02.2022
Herrn Ulrich Schneider, Unterweissach  70 Jahre

20.02.2022
Herrn Friedemann Vogt, Unterweissach  80 Jahre

Warentauschbörse

Folgende Gegenstände sind kostenlos abzugeben:
-  Langlaufski, 1,90 m und dazugehörige Schuhe in Größe 43
-  Skistiefel in Größe 43
-  Abfahrtski 1,75 m
-  Plastikmostfass 150 Liter
 Tel. 58938

-   neuwertige Geschenkverpackungen: Tüten (Flaschen und an-
dere Formate) und Schachteln mit verschiedenen Motiven und 
in verschiedenen Größen

 Tel. 52212

-  Bügelmaschine 0,80 m
 Tel. 9141909

Wer etwas zu verschenken hat, kann dies gerne bei Frau Heu-
dorf telefonisch unter 3531-12 oder schriftlich Vorzimmer@
weissach-im-tal.de bis spätestens jeden Montag 10.00 Uhr 
unter Angabe der Telefonnummer mitteilen.

Abzugebende Gegenstände werden wöchentlich kostenlos veröf-
fentlicht.

Prima Klima
Nachdem wir uns im Februar mit dem Thema Infrastruktur be-
schäftigt sowie ein Kohl-Menü zubereitet haben, steht in der Feri-
enwoche Anfang März das nächste Mitmach-Angebot an. Zusam-
men mit Imker Tobias Lindenberger aus Backnang werden wir 
am 03.03. einen Nistkasten bauen (Unkostenbeitrag für die Ma-

terialien beträgt 16 €). Tags darauf werden wir Euch zeigen, wie 
man Hundeleckerlies, einen Spieleteppich und einen Gassibeutel 
einfach selber machen kann. Am Samstag den 05.03. wollen wir 
uns mit Euch zum Thema Ökologie austauschen. Welche Bereiche 
umfasst das Thema? Was wird vor Ort bereits getan? Was könnte 
man darüber hinaus tun, was könnte verbessert werden und wie? 
Und zum Abschluss wird am Sonntag dann in drei leckeren Gän-
gen Rote Beete zubereitet. Alle Termin sind auch hier in der An-
zeige zu finden. Sie werden alle zur besseren Planbarkeit online 
stattfinden. Die benötigten Utensilien können jeweils im Teekes-
selchen in der Forststraße 2 in Unterweissach abgeholt werden. 
Hier kann man sich auch direkt anmelden oder alternativ per E-
Mail an primaklima@kubusev.org. Wir freuen uns auf schöne und 
abwechslungsreiche Ferientage.

Jugendtreff

Öffnungszeiten
Wir sind für euch da
Der Jugendtreff hat nun wieder für euch geöffnet.
Immer Monatg  16.00 – 19.00 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch  16.00 – 20.00 Uhr
und Freitag  16.00 – 22.00 Uhr
Die Grundschulkinder der 4. Klasse sind freitags 14.00 – 15.30 
Uhr zum Kiddiestreff eingeladen.
Bitte denkt an die Corona regeln: Abstand halten, Maske tragen 
und Hände desinfizieren.
Haltet eure Daten zur Datenerfassung bereit.
Wenn sich jeder dran hält, können wir hoffentlich nun wieder re-
gelmäßig die Tür des Jugendtreffs öffnen.
Bei Fragen meldet euch gerne bei uns:
jugendreferat@weissach-im-tal.de
01772634097
Jana & René

Ortsbücherei
Weissach im Tal

 

Öffnungszeiten

Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Friedensstr. 10, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191/368523
buecherei@weissach-im-tal.de

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes 
Bildungszentrum Weissacher Tal: Allmersbach i.T., 
Althütte, Auenwald, Weissach im Tal
Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:
montags von 13.30 bis 16.00 Uhr
dienstags von 16.30 bis 19.30 Uhr
donnerstags von 16.30 bis 19.30 Uhr

Für Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums gelten fol-
gende Öffnungszeiten während des Schulbetriebs:
montags bis freitags von 8.00 Uhr bis Unterrichtsschluss
In den Schulferien ist die Bibi geschlossen.
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Aufgrund der aktuellen Lage und den permanenten Ände-
rungen der Nachweispflichten werden die tagesaktuellen 
Einlassbedingungen sowie Infos rund um die Bibi unter 
www.bibiweissach.de oder auf Instagram @bibiweissa-
chertal veröffentlicht.

Wenn Bücher nur abgegeben oder bestellte Bücher abgeholt wer-
den wollen, muss kein Nachweis erbracht werden.

Weiterhin gelten die AHA-Regeln. 

Amtlich

Die Stelle des hauptamtlichen

Bürgermeisters (m/w/d)
der Gemeinde Weissach im Tal im Landkreis Rems-Murr (ca. 7.500  
Einwohner) ist wegen der Wahl des bisherigen Amtsinhabers zum  
Ersten Bürgermeister einer Großen Kreisstadt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Besoldung 
richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.
Die Wahl findet am Sonntag, 27.03.2022, eine eventuell notwendig wer-
dende Neuwahl am Sonntag, 10.04.2022, statt.
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und 
Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union 
(Unionsbürger [m/w/d]), die vor der Zulassung der Bewerbungen in der 
Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die Bewerber (m/w/d) müssen am 
Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben 
und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche 
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten.
Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in § 28 Abs. 2 i. V. m. 
§ 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg genannten 
Personen.
Bewerbungen können spätestens am Montag, 28.02.2022, bis 18.00 Uhr 
schriftlich in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Bürger-
meisterwahl“ beim Bürgermeisteramt Weissach im Tal, Vorsitzenden des 
Gemeindewahl ausschusses, Kirchberg 2 + 4, 71554 Weissach im Tal einge-
reicht werden.
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens bis 
zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) nachzureichen:

eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung des  ●
Bewerbers (m/w/d) ausgestellte Wählbarkeitsbescheinigung auf  
amtlichen Vordruck,
eine eidesstattliche Versicherung des Bewerbers (m/w/d), dass kein  ●
Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 Gemeindeordnung 
vorliegt,
Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem zu ihrer Bewerbung eine  ●
weitere eidesstattliche Versicherung abgeben, dass sie die Staatsan-
gehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem 
Mitgliedstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen 
kann auch eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde 
des Herkunftsmitgliedstaats über die Wählbarkeit verlangt werden. 
Ferner kann von Unionsbürgern (m/w/d) verlangt werden, dass sie ei-
nen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte 
Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedstaat angeben.

Im Falle einer Neuwahl beginnt die Frist für die Einreichung neuer Bewer-
bungen am Montag, 28.03.2022 und endet am Mittwoch, 30.03.2022, 
18.00 Uhr. Im Übrigen gelten die Vorschriften der ersten Wahl.
Ort und Zeit einer persönlichen Vorstellung werden den Bewerbern 
(m/w/d) rechtzeitig mitgeteilt.

Die Gemeinde Weissach im Tal sucht für ihr viergruppiges Kinderhaus an 
der Weissach zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere 

Erzieher, Kinderpfleger  
oder Fachkraft gleichgestellter Berufsgruppen  

(m/w/d) in Voll- und Teilzeit 

Zu besetzen sind mehrere Stellen mit einem Beschäftigungsumfang bis 
zu 100 % im Kindergartenbereich und in der Krippe.

Im Kinderhaus werden 2 Gruppen mit Kindern im Alter von 3-6 Jahren 
im offenen Konzept, sowie eine Krippengruppe und eine altersgemischte 
Gruppe, im Ganztagesbetrieb betreut. 

Neben einer leistungsgerechten Bezahlung nach dem TVöD und einem 
sicheren Arbeitsplatz bieten wir für die o.g. Stellen die im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen.

Wenn Sie Spaß und Erfahrung an der Arbeit am Kind, Flexibilität, Kreati-
vität, Teamfähigkeit und verantwortungsbewusstes Handeln aufweisen, 
dann freuen wir uns Sie bald kennen zu lernen. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Bintz, Telefon 07191 3531-18 oder 
per E-Mail christine.bintz@weissach-im-tal.de oder die Kinderhaus- 
leitung, Frau Mattern Telefon 07191 8994555 gerne zur Verfügung.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis spätestens 
28. Februar 2022 an das Bürgermeisteramt Weissach im Tal, Kirchberg 2+4,  
71554 Weissach im Tal. Gerne auch per E-Mail: bma@weissach-im-tal.de. 

Weitere Informationen zur Gemeinde Weissach im Tal erhalten Sie auch 
unter www.weissach-im-tal.de. 
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Digitaler Wahlscheinantrag mit  
Briefwahlunterlagen
In den kommenden Tagen und Wochen werden allen Wahlberech-
tigten für die Bügermeisterwahl am 27. März bzw. 10. April (so-
fern eine Neuwahl erforderlich ist) die Wahlbenachrichtigungen 
ausgeliefert.

Der digitale Wahlscheinantrag mit Briefwahlunterlagen ist seit 
dem 15.02.2022 bis zum 24.03.2022, 12:00 Uhr aktiviert und kann 
über unsere Homepage als Quicklink abgerufen werden.
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Gemeinde 
Weissach im Tal 

 
Landkreis 
Rems­Murr­Kreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 

des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 27. März 2022 
und eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 10. April 2022 

 
Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der etwa erforderlich werdenden Neuwahl kann nur wählen, wer in 
das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

1.  Wählerverzeichnis 
 
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die 

für die Wahl am 27. März 2022 Wahlberechtigten einge­
tragen. 

 Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Neuwahl wahl-
berechtigt sind, werden, wenn sie bei der Aufstellung 
des Wählverzeichnisses bekannt sind, in das Wähler-
verzeichnis mit einem Sperrvermerk für die erste Wahl 
�����������;� ��� �������� ��������� ���� ���� ������� ������
Wahlschein (siehe Nr. 2). 

 Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens  
06. März 2022 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses beantragen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann (siehe Nr. 1.3).  
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Neuwahl wahl-
berechtigt sind, erhalten erst eine Wahlbenachrichti-
gung, sobald absehbar ist, dass eine Neuwahl stattfin-
det. Sie können nach Nr. 1.3 die Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses beantragen. 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der 
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jah-
ren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zu-
ziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind 
mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die 
nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens 
drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Haupt-
wohnung begründet haben, werden nur auf Antrag  in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht 
in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an 
Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 
der Kommunalwahlordnung (KomWO) beizufügen. 

  
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das 
 

Bürgermeisteramt Weissach im Tal 
Kirchberg 2 + 4 

71554 Weissach im Tal 
 

   bereit. 
 
 
 

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt 
werden und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen 
Versicherung - spätestens bis zum Sonntag, 06. März 
2022 beim  
 

Bürgermeisteramt Weissach im Tal 
Kirchberg 2 + 4 

71554 Weissach im Tal 
 

   eingehen. 
 

Wahlberechtigte mit Behinderungen können sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.  
 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene 
eine Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein 
Wahlschein beantragt wurde. Dies gilt auch für die erst 
für die etwaige Neuwahl Wahlberechtigten. 

 

1.2  Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von     
07. März 2022 bis 11. März 2022 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme im 

 
Bürgermeisteramt Weissach im Tal 

Rathaus Unterweissach 
    Bürgerbüro, EG (nicht barrierefrei, bei Bedarf bitten 

den barrierefreien Hintereingang benutzen) 
Kirchberg 2 + 4 

71554 Weissach im Tal 
       

   bereitgehalten. 
 

 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Einsicht und ������������ �������� ������
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 
1 bis 4 Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät 
möglich. 
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1.3  Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Ein-
sichtsfrist, spätestens am Freitag, 11. März 2022 bis 
12.00 Uhr beim Bürgermeisteramt  

 
Bürgermeisteramt Weissach im Tal 

Rathaus Unterweissach 
Bürgerbüro, EG 
Kirchberg 2 + 4 

71554 Weissach im Tal 
 
 
   die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen. 

Der Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift gestellt 
werden. 

 
1.4  Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem 

Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem ande-
ren Wahlraum oder durch Briefwahl wählen möchte, be-
nötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 

 

2.    Wahlscheine 
 
2.1  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis  eingetragener Wahlbe­

rechtigter, 
 
2.1.2  ein nicht  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragener 

Wahlberechtigter, 
 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO (vgl. 
1.1) oder die Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
�������������; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger 
nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt 
hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahl-
rechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 
KomWO vorzulegen, 

 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstan-
den ist, 

 c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürger-
meisteramt bekannt geworden ist. 

 
2.2  Für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl 10. April 

2022 erhält ferner einen Wahlschein von Amts wegen, 
wer für die Wahl am 27. März 2022 einen Wahlschein 
nach Nr. 2.1.2 erhalten hat. 

 
2.3 Wahlscheine können 

für die Wahl am 27. März 2022 bis Freitag, 25. März 
2022, 18.00 Uhr, für eine etwa erforderlich werdende 
Neuwahl am 10. April 2022 bis Freitag, 08. April 2022, 
18.00 Uhr beim  

 
Bürgermeisteramt Weissach im Tal 

Rathaus Unterweissach 
Bürgerbüro, EG 
Kirchberg 2 + 4 

71554 Weissach im Tal 
 

schriftlich,  mündlich  oder  elektronisch  (nicht  aber 
telefonisch) beantragt werden. 

 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung  oder 
aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem 
Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur un-
ter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden 

kann, kann der Wahlschein noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, beantragt werden. Das Gleiche gilt für die 
Beantragung eines Wahlscheins aus einem der unter Nr. 
2.1.2 genannten Gründen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer  schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Be-
hinderungen kann sich für die Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.  
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden. 

 
2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem 

beliebigen Wahlraum der Gemeinde oder durch Brief-
wahl wählen. Der Wahlschein enthält dazu nähere Hin-
weise. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 

 einen amtlichen Stimmzettel 
 einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die 

Briefwahl 
 einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 

mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-
zusenden ist. 

 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangs-
berechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen 
wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterla-
gen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, 
kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens oder Schreibens 
unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsper-
son muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz). 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
stellung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

 
2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 

dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vor-
sitzenden des Gemeindewahlausschusses absenden, 
dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr ein-
geht.  

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post unentgeltlich beför-
dert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebe-
nen Stelle abgegeben werden. 

 
 

Ort, Datum 
 
Weissach im Tal, den 17. Februar 2022 

 
 

Bürgermeisteramt Weissach im Tal 
 
 
 
 

Bürgermeister Ian Schölzel 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Wasser- und Abwassergebührenabrech-
nung 2021 -Endabrechnung 2021-
Die Endabrechnungen 2021 für Wasser- und Abwassergebühren 
sowie Niederschlagswasser werden in den nächsten Tagen zuge-
stellt.
Der Berechnung der Endabrechnung 2021 liegt die Ablesung 
im Dezember 2021 zugrunde. Die im Jahr 2021 entrichteten Ab-
schlagszahlungen zum 31. März / 30. Juni / 30. September und 31. 
Dezember sind darauf angerechnet. Die Wasser- und Abwasser-
gebühren sind am 28.02.2022 zur Zahlung fällig. Die Barzahler 
werden gebeten, den Rechnungsbetrag pünktlich zu begleichen. 
Falls Sie ein Lastschriftmandat erteilt haben, wird der Rechnungs-
betrag zum Fälligkeitstag von Ihrem Girokonto eingezogen.
In den Fällen, in denen sich Gutschriften ergeben, werden bei 
Abbuchern die Gutschriftsbeträge auf das entsprechende Konto 
überwiesen. Barzahler, die nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, können das Guthaben an der 1. Abschlagszahlung zum 
31.03.2022 absetzen.

Neue Abschläge
2022 Aus der Endabrechnung 2021 können Sie die Höhe der 
neu errechneten Abschläge für das Jahr 2022 ersehen. Grund-
lage für die Höhe der Abschläge ist der Verbrauch des Jahres 
2021. Wir bitten um Beachtung, dass für die Abschlagszah-
lungen keine weiteren Zahlungsaufforderungen mehr 
zugesandt werden. Die Überwachung der Zahlungstermine 
obliegt jedem Zahlungspflichtigen selbst.

Wasser- und Abwasserpreis für das Jahr 2021:

Wasserpreis für 1 m³ beträgt  EURO 2,11 zuzüglich 
7 % Mehrwertsteuer = 
Euro 2,26

Schmutzwasser für 1 m³ beträgt EURO 1,56
Niederschlagswasser pro m² EURO 0,34
Die Zählermiete pro Monat für den Hauptwasserzähler mit ei-
ner Durchlaufmenge von 3 - 5 m³ pro Stunde 
beträgt  EURO 1,20 zuzüglich  

7 % Mehrwertsteuer = 
EURO 1,28

Die Zählermiete pro Monat für den Hauptwasserzähler mit ei-
ner Durchlaufmenge von 5 - 10 m³ pro Stunde 
beträgt  EURO 1,40 zuzüglich  

7 % Mehrwertsteuer = 
EURO 1,50

Wasser- und Abwasserpreis für das Jahr 2022

Wasserpreis für 1 m³ beträgt  EURO 2,31 zuzüglich 
7 % Mehrwertsteuer = 
EURO 2,47

Schmutzwasser für 1 m³ beträgt EURO 1,56
Niederschlagswasser pro m² EURO 0,34
Die Zählermiete pro Monat für den Hauptwasserzähler mit ei-
ner Durchlaufmenge von 3 - 5 m³ pro Stunde 
beträgt  EURO 1,20 zuzüglich 

7 % Mehrwertsteuer = 
EURO 1,28

Die Zählermiete pro Monat für den Hauptwasserzähler mit ei-
ner Durchlaufmenge von 5 - 10 m³ pro Stunde 
beträgt  EURO 1,40 zuzüglich 

7 % Mehrwertsteuer = 
EURO 1,50

B E K A N N T G A B E
der am Montag, 28. Februar 2022 um 18:30 Uhr stattfin-

denden öffentlichen Sitzung
des Gemeindewahlausschusses

in der Seniorenbegegnungsstätte.

Tagesordnung:
1.  Prüfung und Zulassung der Bewerbungen für das Amt des 

Bürgermeisters/der Bürgermeisterin

Zur Eindämmung der Corona-Pandemie bitten wir alle Zuhö-
rerinnen und Zuhörer vor der Teilnahme an der Sitzung um 
einen Nachweis im Rahmen der 3G-Regel (geimpft, genesen 
oder getestet). Ein einfacher, tagesaktueller Antigen-Schnell-
test ist für die Teilnahme an der Sitzung ausreichend.

Außerdem gilt für alle Zuhörerinnen und Zuhörer Masken-
pflicht bei der Teilnahme an der Sitzung.

Weissach im Tal, den 10.02.2022

Bürgermeisteramt

Schölzel
Bürgermeister

Kindergärten

Kinderhaus Oberweissach

Verkehrspolizei bei den Regenbogenkindern

 
Gruppenbild Foto: B. Sirnsak

Am 28.Januar holte uns die Verkehrspolizei im Kinderhaus ab. 
Herr Gaudel und Herr Heinrich besprachen mit uns zuerst, wie 
wir eine Straße überqueren, und wo wir das am besten tun sol-
len. Auch wo wir auf der Straße gehen sollen, wenn es keinen 
Gehweg gibt. Ganz wichtig ist die Stelle wo wir anhalten müssen, 
um richtig zu schauen. Diese Stelle heißt beim Gehweg „Stopp-
stein“.
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Am Schluss bekamen wir den „Fußgängerschein“ und machten 
noch ein gemeinsames Foto.
Vielen Dank an Herrn Gaudel und Herrn Heinrich für ihre Ge-
duld, das Erklären und Zeigen der Übungen und den Fußgänger 
Schein. Die Regenbogenkinder vom Kinderhaus Oberweissach

 
Fußgängerschein Foto: B. Sirnsak

Senioren
Zur Information:
Bei einer weiterhin positiven Entwicklung und evtl. weiteren Lo-
ckerungen planen wir ab Montag, dem 7. März wieder unsere 
Montags-Nachmittage zu starten. Auch unseren Senioren-Tanz-
Nachmittag am 10. März werden wir dann wieder veranstalten.

Immer aktuell informiert sein unter  
www.weissachersenioren.club

 Ortsseniorenrat
Weissach im Tal

Koscht nex - brengt viel
www.osr-weissach-im-tal.com
Besuchen Sie uns im Netz. Wir freuen uns. Team Homepage

Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
www.evkiwit.de

Pfarramt I: Pfarrer Christof Mosebach
Kirchberg 11, Unterweissach, Tel. 07191 52575, 
Fax 07191 301343
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 301342, Fax 07191 301343
Bürozeiten: Di., Mi., Do. 10.00 – 12.00 Uhr, Di. 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt II: Pfarrer Jonathan Pfander
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Tel. 07191 310650, 
Fax 07191 310651
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-2@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 310650, Fax 07191 310651
Bürozeiten Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Regina Rietl
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Telefon 07191 9140892, 
Fax 07191 310651
E-Mail: kirchenpflege@evkiwit.de
Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Lukas Harder, E-Mail: Lukas.Harder@elkw.de

Gottesdienste

Wochenspruch zum 2. Sonntag vor der Passionszeit
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht.

Hebräer 3,15

Sonntag, 20. Februar
Predigtreihe 2022 im Distrikt Weissacher Tal „Mein Konfirmati-
onsspruch“:
09.00 Uhr  Gottesdienst im Max-Fischer-Gemeindehaus Ober-

weissach, Pfarrer Bürzele
10.00 Uhr  Gottesdienst mit dem Kirchenchor in der Ev. Sankt 

Agatha Kirche Unterweissach, Pfarrer Bürzele
10.00 Uhr  Kinderkirche im Evang. Gemeindehaus Unterweis-

sach
11.00 Uhr  YouGo Jugendgottesdienst im Evang. Gemeindehaus 

Unterweissach

Termine

Evangelisches Gemeindehaus Unterweissach,  
Friedensstraße 29

Veranstaltungen und Kreise für Erwachsene
Mo., 21. Februar, 20.00 Uhr Chorprobe

Konfirmanden
Mi., 23. Februar, 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Kinder- und Jugendgruppen
Fr., 18. Februar, 19.30 Uhr Youmember Jugendabend
Mi., 23. Februar, 10.00 Uhr  Krabbelgruppe Midi Talzwerge, Kin-

der 1 - 2 Jahre
Fr., 25. Februar, 19.30 Uhr Youmember Jugendabend

Max-Fischer-Gemeindehaus Oberweissach,  
Kammerhofweg 19

Kinder- und Jugend-Gruppen
Fr., 18. Februar, 18.00 Uhr  Mädchenjungschar Flotte Karotten 

(ab Klasse 2)
Fr., 25. Februar, 18.00 Uhr  Mädchenjungschar Flotte Karotten 

(ab Klasse 2)

Hinweise

Absage Seniorenkreisnachmittag am 17. Februar
Wegen der derzeitigen Corona Lage wird die Veranstaltung des 
Seniorenkreises "Gott loben mit der Harfe" mit Erika Stein am 
17.02.2022 leider nicht stattfinden können.

Jugendgottesdienst YouGo
Am Sonntag, 20.02., findet wieder ein Jugendgottesdienst für 
Jugendliche ab Konfirmandenalter statt. Der YouGo beginnt um 
11.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Unterweissach.

Anmeldung für Trainee 22/23 startet bald

„Das Coole an Trainee ist, dass es praktisch orientiert ist und 
wir selbst aktiv werden!“ Im Sommer 2021 ist unser erster 
Trainee-Kurs gestartet. 17 Jugendliche erleben aktuell ein ge-
meinsames Jahr mit Inhalten, die sie persönlich und mit Blick 
auf den Glauben weiterbringen, gemeinsamen Wochenenden, 
Kochabenden, Ausflügen, dem EJW-Basiskurs, besonderen Ak-
tionen und viel mehr!
Für den nächsten Jahrgang ist die Anmeldung bald möglich. Vor-
anmeldungen sind bereits jetzt per E-Mail an unseren Jugendre-
ferenten (lukas.harder@elkw.de) möglich.
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 Foto: Lukas Harder

2-tägige Kanutour für Jugendliche
Vom 7. bis 8. Mai findet eine Kanutour mit Übernachtung auf der 
Tauber statt! Kanu-Wissen ist nicht erforderlich, ein zertifizierter 
Kanu-Guide begleitet uns. Anmelden können sich alle Jugend-
lichen ab 13 Jahren (auch nicht-kirchliche können gerne dabei 
sein!). Kosten: 80 €, Anmeldung und Informationen bei lukas.har-
der@elkw.de oder im Pfarrbüro.

Hinweise zu den Gottesdiensten: 
Ab sofort müssen keine Kontaktdaten mehr erhoben werden 
Auch eine 3G Regelung für den Gottesdienst wird nicht ein-
geführt; die Gottesdienste sind weiterhin für jeden zugänglich.
Bitte beachten Sie, dass das Tragen einer FFP2-Maske während 
des Gottesdienstes weiterhin für Personen ab 18 Jahren erforder-
lich ist. Der Gemeindegesang ist wieder erlaubt. Der Min-
destabstand von 1,5 Metern ist weiterhin einzuhalten, Personen 
aus einem Familienverband können jedoch enger zusammensit-
zen. Desinfektionsmittel wird am Eingang bereitgestellt.
Wir haben im Max-Fischer-Gemeindehaus 20 Plätze und in der 
Evangelischen Sankt Agatha Kirche insgesamt 60 Sitzbereiche 
(Kirchenschiff und Empore). Beim Gottesdienst in der Kirche wird 
weiterhin nur jede zweite Reihe belegt werden können. Die frei-
zuhaltenden Bänke sind entsprechend gekennzeichnet. Das Ver-
lassen der Kirche geschieht bankweise unter Wahrung des Min-
destabstands.

Telefonseelsorge: Einsamkeit, Sorgen und Existenzängste be-
lasten gerade in diesen Pandemiezeiten besonders schwer. Doch 
Sie sind damit nicht allein! Aus Worten können Wege werden. Te-
lefon, kostenlos und anonym, 0800 111 0111 und 0800 111 0222. 
Weitere Infos unter www.telefonseelsorge.de

Predigtreihe 2022 im Distrikt „Weissacher Tal 

 „Mein Konfirmationsspruch“   
 

 

Datum Allmersbach i.T. 
10:00 Uhr 

Althütte 
09:15 Uhr 
Sechselberg 
10:15 Uhr 
Althütte 

Brüden  
abwechselnd 
9:00 Uhr und 
10:00 Uhr in 
Ober- und 
Unterbrüden 

Weissach im Tal 
09:00 Uhr 
Oberweissach 
10:00 Uhr 
Unterweissach 

Lippoldsweiler-
Hohnweiler 
10 Uhr  

13.02. Pfarrer 
Bernhard 
Körner  
 

Pfarrerin 
Renate Dinda 

Pfarrer  
Ralf Bürzele 

 

Pfarrer  
Jochen Elsner 
 

Pfarrer  
Christof 
Mosebach 

20.02. Pfarrer  
Christof 
Mosebach 
 

Pfarrer  
Bernhard 
Körner 

Pfarrer  
Jonathan 
Pfander 

 

Pfarrer  
Ralf Bürzele 

 

Pfarrer  
Jochen Elsner 

27.02. Pfarrer  
Jochen Elsner 

Prädikant Prädikant Pfarrer  
Christof 
Mosebach 
  

Pfarrer  
Jonathan 
Pfander 

 
 Plakat: evkiwit

 
 Plakat: Lukas Harder

 
 Plakat: Lukas Harder

Katholische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Pastoralreferent Th. Blazek, Tel. 914 756, 
E-Mail: Thomas.Blazek@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo.-Do. 09.00-11.00 Uhr)
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags 09.00 – 12.00 Uhr und 
16.00 – 18.00 Uhr, freitags 09.00 – 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. 
Dafür gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengän-
ge mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

Aus dem Gemeindeleben
Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen
Hinweis
Für die Gottesdienste gelten die aktuellen Corona-Regeln (Ab-
standsregeln, FFP2- Maskenpflicht für alle ab 18 Jahren (für Kinder 
und Jugendliche zwischen 6 und 17 Jahren genügt weiterhin eine 
medizinische Maske). Ab sofort entfällt die Teilnehmererfas-
sung. Anders, als im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, 
gilt die 3G-Regel für Gottesdienste nun doch nicht.
Donnerstag, 17. Februar –  
Sieben Gründer des Servitenordens
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

Samstag, 19. Februar
18:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend, 

anschließend Gelegenheit zur 
Beichte oder zum seelsorgli-
chen Gespräch

Sonntag, 20. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Mittwoch, 23. Februar - Polykarp
18:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. Februar – Matthias
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Februar – 8. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Kirchengemeinderat Weissach/Allmersbach
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, den 22. Februar um 20.00 
Uhr statt. Der KGR wird coronabedingt seine Themen in einer Vi-
deokonferenz besprechen. Die Sitzungen sind öffentlich. Wenn 
Sie daran teilnehmen wollen, melden Sie sich bitte bei Pfr. Müller, 
er wird Ihnen dann einen Einladungslink zuschicken.
Die gesamte Tagesordnung der Sitzung wird zeitnah in den 
Schaukästen an den Kirchen ausgehängt. Bei Interesse an den 
öffentlichen Protokollen melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, dann 
senden wir Ihnen diese gerne auch zu.

Frauentreff Allmersbach
am Freitag, 25. Februar um 15.00 Uhr im Gemeindezent-
rum Allmersbach.
Wir werden uns mit Teil 3 unseres Themas befassen: Die guten 
Mächte und Kräfte.
Bitte beachten: Es gilt die 2G-Regel (bitte Nachweis mitbringen), 
das Tragen einer FFP2-Maske ist verpflichtend.

Trauer um unser Gemeindemitglied Anton Reuter
Unsere Kirchengemeinde Weissach/Allmersbach trauert um 
Herrn Anton Reuter, der am 28. Januar 2022 verstorben ist. Er war 
in unserer Kirchengemeinde in vielen Bereichen ehrenamtlich ak-
tiv, lange Zeit im Kirchengemeinderat, als Sänger in der Schola, 

als Leiter des Seniorenkreises. Er hat als Wortgottesdienstleiter 
Gemeindegottesdienste gestaltet und war bis zuletzt bei den litur-
gischen Diensten tätig. Ihm war es spürbar ein großes Anliegen, 
aus dem Glauben zu leben und das Evangelium zu verkünden. 
Wir danken ihm für sein Glaubenszeugnis, für die Zeit, die Kraft 
und die Fähigkeiten, die er in den Dienst der Kirchengemeinde 
gestellt hat.
Unsere Gedanken und unser Mitgefühl sind bei seiner Frau und 
seiner Familie.
Im Namen des Kirchengemeinderats
Claudia Peyer Thomas Müller
Gewählte Vorsitzende Pfarrer

Evang.-methodistische Kirche
Weissach im Tal
Kontaktdaten
Evangelisch-methodistische Kirche, Bezirk Backnang
http://emk-bbc.de; http://emk-backnang.de
Bezirksbüro:
Albertstr. 5, 71522 Backnang; Tel. 07191-60353;
info@emk-backnang.de
Team der Hauptamtlichen: Pastor Holger Meyer, Pastor Mihail 
Stefanov, Beate Knecht, Hans Wieland

Gottesdienste:

Sonntag, 20. Februar 2022
10 Uhr Gottesdienst in Backnang, Zionskirche (mit Mihail Stefanov)
10 Uhr Gottesdienst in Burgstall, Christuskapelle (mit Hans Wieland)

Sonntag, 27. Februar 2022
10 Uhr Gottesdienst in Backnang, Zionskirche (mit Hans Wieland)
10 Uhr Gottesdienst in Burgstall, Christuskapelle (mit Mihail Ste-
fanov)

Veranstaltungen:
Mittwoch, 23.02.2022; 10 Uhr Wandergruppe: Besichtigung der 
Stiftskirche in Backnang
Mittwoch, 23.02.2022; 19.30 Uhr Bereichstreffen Gottesdienst 
(Dienstplanung) Samstag, 26.02.2022; 10 Uhr Kirchlicher Unterricht

Neuapostolische 
Kirchengemeinden Auenwald
Lippoldsweiler und Unterbrüden
Sonntag, 20. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Sulzbach

Mittwoch, 23. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

Donnerstag, 24. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

IMPRESSUM 
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Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil 
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Vereine

Heimatverein 
Weissacher Tal e.V.
www.heimatverein-weissacher-tal.de

Hauptversammlung wegen Corona verschoben

Achim Keser bei der Arbeit Arbeit im Weinberg  
Fotos: Heimatverein

Bei der Planung für das Jahr 2022 ging der Vorstand wie immer op-
timistisch zu Werke und hat für den 26. Februar die Hauptversamm-
lung bei der Gemeinde für den Jahreskalender angemeldet. Wir gin-
gen davon aus, dass Corona dies zulassen würde. Bei Inzidenzwerten 
weit über 1000 wäre das aber keine gute Idee. Daher mussten wir 
den Termin auf später verschieben. Sobald die Lage übersichtlich 
wird, planen wir neu und werden den Termin dann per Rundschreiben 
an die Mitglieder und auch hier in den Blättern bekannt geben.

Wir tagen immer öffentlich, Gäste sind willkommen.
Ein paar erfreuliche Bilder aus dem Weinberg sollen nicht fehlen. 
Achim Keser war bei schönstem Wetter im Weinberg aktiv und 
hat die Reben geschnitten. Wir hoffen wieder, einen Spitzenwein 
zu bekommen und werden darüber und über die bisherigen Wei-
ne extra berichten.
Wer noch ein typisches Geschenk aus dem Weissacher Tal 
braucht: Wir haben noch Restbestände des früheren Jahres. Wer 
nicht bis zur Wiedereröffnung des Museums im April warten kann 
oder will, meldet sich unter Tel. 07191 53982 oder per E-Mail 
info@heimatverein-weissacher-tal.de.

LandFrauenverein
Weissacher Tal
www.lfv-weissachertal.de

Wir feiern Jubiläum

 
 Plakat: Landesverband 
der LandFrauen

Die Ausstellung zeigt auf zwölf Aus-
stellungsdisplays die Themenbereiche, 
in denen sich die LandFrauen seit 75 
Jahren engagieren: von der Bildungs-
arbeit und Interessenvertretung, über 
den Erzeuger-Verbraucher-Dialog bis 
hin zu internationalen Projekten und 
Netzwerken. Archivaufnahmen aus dem 
Landesverband Württemberg-Baden 
dokumentieren die Entwicklung der 
LandFrauenbewegung vom Nachkriegs-
deutschland bis heute. In Backnang im 
Landratsamt ist die Ausstellung vom 30. 
März bis 11. April 2022 von Mo bis Fr 
8.30 – 12 Uhr / Do 13.30 – 18 Uhr, Erbs-

tetter Str. 58 · 71522 Backnang · Tel. 07191 8950
LandFrauen Rems-Murr · www.landfrauenverband-bw.de

Wir laden herzlich ein zum Deutschen LandFrauen Tag - 
04.07.2022 - 06.07.2022 - KreisLandFrauen Rems-Murr: Oh, wie 
schön ist´s an der Röhn. Weitere Informationen und Anmeldung 
auf der Homepage der Kreis- LandFrauen Rems-Murr. 

Zur Information: 
Bitte heute schon den Termin zur Mitgliederversammlung 
vormerken: Mittwoch, 11. Mai in der Seniorenbegegnungsstätte 
in Unterweissach. Weitere Informationen folgen.

Unser Jahresausflug findet nicht wie geplant statt. Wir fah-
ren vom 01. Juli bis 03. Juli nach Nürnberg und Ansbach. Weitere 
Informationen folgen.  

Obst- und Gartenbauverein
Cottenweiler
www.ogv-Cottenweiler.de

OGV-Schnittaktion auf der „Allmend“

 
 Foto: Thomas Geffken

-6,5 °C zeigte morgens das Thermometer! Nachdem das doch et-
was frisch war – nicht für die Helfer, wohl für die Bäume, die ge-
schnitten werden sollten – wurde der Beginn auf 10 Uhr verscho-
ben und Mitglieder und Helfer fanden sich auf der „Allmend“ ein, 
den Streuobstwiesen zwischen Wattenweiler und Oberweissach, 
nördlich vom Grüngutsammel- und -häckselplatz. Die „Allmend“ 
befindet sich im Besitz der Gemeinde Weissach im Tal und wird 
schon seit Jahren vom Obst- und Gartenbauverein Cottenweiler 
gepflegt.

Die „Allmend“ oder auch Allmende bezeichnet ein Gemeindegut 
und ist eine Form gemeinschaftlichen Eigentums. Als landwirt-
schaftlicher Begriff bezeichnet Allmende Gemeinschaftsbesitz 
abseits der in Fluren aufgeteilten, landwirtschaftlichen Nutzflä-
che.

Mehrere hundert Bäume befinden sich auf den Flurstücken der 
Allmend und pro Saison wird immer ein Teil davon geschnitten. 
Für dieses Frühjahr sind ca. 100 Bäume anvisiert, gut ein Drittel 
wurde bereits am ersten Schnittag des Jahres geschafft!

Mittags gab es für die Aktiven warme LKWs und Getränke zur 
Stärkung und danach wurde noch bis weit in den Nachmittag hi-
nein bei traumhaften Sonnenschein aber doch einem teils schnei-
digem Wind weiter geschnitten, gesägt und das Schnittgut zu-
sammengetragen.
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Einen herzlichen Dank an aller Helferinnen und Helfer 
– bis zum nächsten Mal auf der „Allmend“! Wer Lust hat, 
sich an den Schnittaktionen an den nächsten Samstagen (19. und 
26.2.) – am besten mit eigenem Werkzeug – zu beteiligen, kann 
sich bei unserem Vorsitzenden Daniel Oesterle melden: Tel. 
07191 1877597 (ab 19 Uhr) oder per E-Mail 
daniel@spatzenhof.info
Weitere Fotos von unserer Schnittaktion im Internet unter 
www.ogv-cottenweiler.de

Winterzwiebeln nach Frost kontrollieren
Im August oder September gesteckte Winterzwiebeln können bei 
starkem Bodenfrost an die Oberfläche gelangen. Drücken Sie die 
Zwiebeln bei offenem Boden wieder gut in die Erde.

Kleinklima
Übrigens weisen die Stellen im Garten, wo die Schneeglöckchen 
zuerst blühen, ein gutes Kleinklima auf und sind, abhängig von 
den Bodenverhältnissen, für empfindlichere Pflanzen geeignet.

Rhabarber verfrühen
Wenn Sie den Rhabarber mit organischem Material, einem Be-
hälter oder Vlies bedecken, treibt er früher aus. Vielleicht können 
Sie mit den ersten zarten Stängeln Ende des Monats bereits einen 
Kuchen backen.

Jungpflanzenanzucht
Ab Mitte des Monats kann im Gewächshaus, im Frühbeetkasten 
oder im Folientunnel, aber auch auf der Fensterbank mit der Jung-
pflanzenanzucht für Gemüse begonnen werden. Die Anzucht-
schalen, meist aus Kunststoff, sollten Sie vorher gut reinigen, um 
Pilzerkrankungen vorzubeugen.

Obstbaumschnitt
Der Winterschnitt endet vor dem Blattaustrieb. Zu stark wach-
sende Bäume sollten erst Ende März/Anfang April geschnitten 
werden. Zur Wuchsberuhigung kann auch ein Sommerschnitt be-
ziehungsweise Juniriss sinnvoll sein.

Gehölzpflege
Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanzten Gehölzen auf die An-
bindestellen. Vergessene Stricke und Knoten würgen dem Baum 
oft den Lebensnerv ab! Zu enge Stricke werden gelockert und 
wenn nötig neu gebunden. Ideal sind Kokosstricke oder spezielle 
Bindegurte.

Erdbeeren verfrühen
Wer in den Genuss von ganz frühen Erdbeeren kommen will, kann 
hier der Natur etwas nachhelfen. Durch eine Abdeckung mit Vlies 
ab Mitte Februar kann man die Pflanzenentwicklung beschleuni-
gen, sodass die Blüte früher erfolgt. Wichtig ist, dass die Bede-
ckung bei warmer Witterung, spätestens aber bei Erscheinen der 
ersten Blüten wieder abgenommen wird.

Mehltau an Wein
So beugen Sie Echtem und Falschem Mehltau an Wein vor: Bei 
Schnittmaßnahmen sollten Sie darauf achten, die Weinstöcke 
luftig zu schneiden, damit alle Pflanzenteile rasch abtrocknen 
können. Beim ersten Weinschnitt an der Pergola oder am Spalier 
sollten Sie auf fachkundige Hilfe zurückgreifen.

Wildbienen-Tipp: Schlanke Taille – Wespenbienen
Ihre Ähnlichkeit zu Wespen hat den Arten der Gattung Nomada 
ihren deutschen Namen verliehen: die Wespenbienen. (Meist) 
schwarz-gelb gestreift, wenig behaart und mit der typischen Wes-
pentaille unterscheiden sie sich deutlich von anderen Wildbienen. 
Untereinander sind die verschiedenen Arten der Wespenbienen 
allerdings sehr ähnlich...

 
 Foto: Darkone | Wikipedia

Wir dürfen die Gartentipps nur noch auszugsweise veröffentli-
chen. Wenn Sie alle Tipps komplett (...) lesen wollen, melden Sie 
sich bitte unter www.gartenkalender-online.de zum Newslet-
ter an oder lesen Sie dort die Tipps des „Gartenkalenders“ online.

Außerdem finden Sie im Newsletter noch folgende Themen:
•	Stechpalme
•	Stallmist und Kompost ausbringen
•	Anzucht und Verwendung von Stielmus
•	Steckzwiebeln treiben
•	Füttern von Vögeln
•	Monilia-Fruchtfäule an Stein- und Kernobst
•	Pantoffelblumen aussäen
•	Gartenplanung

Obst- und Gartenbauverein
Oberweissach

Vorankündigungen
Die Prognosen lassen hoffen, dass wir demnächst unsere über-
fällige Mitgliederversammlung machen können. Wir wollen die 
Veranstaltung am 1. April im Dorfhaus in Bruch durchführen.

Auch der Jahresausflug nach Seefeld/Tirol wird aller Voraussicht 
nach vom 2. bis 5. Juni stattfinden. Bitte notiert Euch die Termine, 
Näheres folgt.
Der Vorstand des OGV

Radsportverein
Unterweissach 1905 e.V.
www.rsvu.de

 
  

Mountainbike- bzw. Rennradtraining
… sonntags von 9.00 bis ca. 12.30 Uhr
Info: Herbert Häußer, Tel. 54609

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Seniorenclub 
Weissacher Tal 66+

Hoffnung – Immer wieder
„Ich bin auf der ganzen Welt bekannt und gefürchtet“, eröffne-
te voller Stolz der Schicksalsschlag seine Rede. „Meine Schläge 
kommen stets unerwartet, sie sind grausam und erbarmungslos 
hart. Alle habe ich damit bisher in die Knie gezwungen. Die Liebe, 
die Treue, die Wahrheit und viele weitere meiner größten Wider-
sacher! Nur an meiner größten Gegnerin scheitere ich nach wir 
vor. Nicht nur, dass sie von ganz alleine immer wieder auf die 
Beine kommt – sie hilft auch allen anderen dabei, wieder aufzu-
stehen!“
Neugierig wird er gefragt, wer denn so mächtig sein könnte, ihm 
Paroli zu bieten.
Etwas kleinlaut antwortete darauf der Schicksalsschlag: „Die 
Hoffnung – denn die Hoffnung stirbt zuletzt.“
Gib niemals auf und verliere niemals die Hoffnung, denn an jedem 
Tag können Wunder geschehen.
Diese Geschichte aus dem Buch „Die Sonnenseiten des Lebens“ 
von Gisela Rieger kann uns Mut machen, damit wir die Hoffnung 
auf ein Ende dieser Pandemie nicht aufgeben und wieder bessere 
Zeiten kommen werden.
Das wünscht euch/uns 
der SCW-Vorsitzende Roland Schlichenmaier.

PS: Bei einer weiterhin positiven Entwicklung und evtl. 
weiteren Lockerungen planen wir ab Montag, dem 7. März 
wieder unsere Montags-Nachmittage zu starten. Auch un-
seren Senioren-Tanz-Nachmittag am 10. März werden wir 
dann wieder veranstalten.

Immer aktuell informiert sein unter 
www.weissachersenioren.club

Geschäftsstelle für

Sport – Gemeinschaft
Weissach im Tal e.V.

Handball Schützen Tischtennis Turnen Volleyball

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Kirchberg 9, Unterweissach
Internet: www.sgw-sport.de
https://www.facebook.com/SG-Weissach-im-Tal-108956958245551/
https://www.instagram.com/sgweissach/
E-Mail:   info@sgw-sport.de
Telefon-Nr.:  07191 58598
Fax-Nr.:  07191 302687
Tennis-Info:  07181 487932-0
E-Mail:   RAGuertler@aol.com
Sie erreichen uns persönlich montags von 9.00 bis 11.00 Uhr und 
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Ihr Team der Geschäftsstelle Jutta Mayer, Dorothea Schif

-Abteilung Handball

FSJ Stelle zu vergeben

 
 Plakat: Erhard Braun

Männliche E-Jugend beim Spieltag in Murrhardt
Für unsere männliche E-Jugend begann am vergangenen Samstag 
die Rückründe. In Murrhardt spielten wir gegen HC Oppenweiler 
2. Los ging es mit FuNino. Wir starteten super in das Spiel. Leider 
ging das Spiel mit 10:15 durch nicht genutzte Torchancen verlo-
ren. Im Anschluss folgten die Koordinationsübungen. Durch die 
sehr guten Leistungen von allen Spielern konnten wir hier gewin-
nen. Zum Abschluss wurde Handball gespielt. Hier lieferten die 
Jungs ein super Spiel ab. Leider wurde das letzten Spiel mit einem 
Tor gegen uns entschieden, so dass der Endstand des Spieltages 
1:2 gegen uns ausging. Nächste Woche geht es bestimmt glück-
licher gegen die Mannschaft der HSG Sulzbach-Murr 2 weiter.

 
 Foto: Sophie Knodel
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Weibliche C-Jugend gewinnt gegen HSG Sulzbach/Murrhardt 
 15:27 (5:15)
Positiv gestimmt und selbstbewusst durch den letzten Sieg gegen 
Mundelsheim, fuhr die weibliche C-Jugend am Samstagmittag 
nach Sulzbach. Das Ziel war klar: Man wollte die 2 Punkte auf 
jeden Fall mit nach Hause nehmen.
Die ersten 15 Minuten des Spiels liefen noch recht ausgeglichen. 
Vorne im Angriff nutzen die JSGlerinnen ihre Chancen gut. In der 
Abwehr gelang es ihnen jedoch nicht, alle Gegnerinnen unter 
Kontrolle zu bringen. Mit der Zeit kamen die Weissacherinnen 
dann jedoch richtig ins Spiel. Jede arbeitete in der Abwehr, so-
dass die Gegnerinnen kaum mehr zum Wurf kamen. Und wenn 
doch einmal ein gefährlicherer Wurf Richtung Tor kam, war Lisa 
zur Stelle. So zogen die JSG Mädels mit einem 10:0-Tore-Lauf auf 
4:14 davon und gingen mit diesem Vorsprung auch in die Halb-
zeitpause. Hier gab es nicht viel zu korrigieren für die Weissacher 
Trainer. Man forderte jede Spielerin nochmal auf, ihre Chance zu 
nutzen & ein Tor auf ihrem Konto zu verbuchen.
Mit guter Stimmung gingen die Weissacherinnen zurück aufs 
Spielfeld. So gut wie jeder Angriff wurde durch tolle Einzelaktio-
nen, ein gutes Zusammenspiel oder erfolgreiche Spielzüge mit ei-
nem Tor belohnt. Im Laufe der zweiten Halbzeit schwanden dann 
leider langsam doch wieder die Kräfte, sodass die Gegnerinnen 
nicht mehr so konsequent wie in der ersten Hälfte abgewehrt wer-
den konnten. So landeten die Bälle der HSGlerinnen doch öfter 
im JSG-Tor als noch in der ersten Halbzeit. Den Sieg gaben die 
Weissacher Spielerinnen aber zu keinem Zeitpunkt mehr aus der 
Hand und beendeten das Spiel mit einem 15:27.
Es hat uns besonders gefreut, wie toll die Mannschaft im Abwehr-
verbund agiert hat und wie sich die Spielerinnen gegenseitig im 
Angriff in Szene gesetzt haben. Man merkte, dass jede Spielerin 
Zug zum Tor hatte und so konnten sich schließlich fast alle Spie-
lerinnen in die Torschützinnenliste eintragen.

Es spielten: Lisa (Tor), Maria (1), Julia (5), Emilie (4), Jessy, 
Sophia (8/1), Amelie (2), Lilli (6), Madeleine (1). 

 
 Foto: Michael Wertenauer

Starke weibliche C-Jugend schlägt den TV Mundelsheim 
13:27 (10:12)

TV Mundelsheim - JSG Handball Rudersberg-Weissach im Tal 
13:27 (10:12)
Am Sonntag stand für die wC-Jugend bereits das Rückspiel gegen 
den TV Mundelsheim an. Nachdem man bereits das Hinspiel sehr 
eindeutig gewinnen konnte, wollte das Team diese Leistung na-
türlich bestätigen und auch Auswärts souverän gewinnen.

 
 Foto: Michael Wertenauer

Vom Start weg sah es auch genau danach aus. Die Mädels zau-
berten einen Raketenstart aufs Parkett und führten nach nur 5 
Minuten bereits 0:5, wodurch sich die gegnerischen Trainerinnen 
bereits zu einer ersten Auszeit genötigt sahen. Mundelsheim kam 
danach etwas besser ins Spiel, bei den Weissacherinnen fand 
nicht mehr jeder Wurf den Weg ins Tor und das Spiel plätscherte 
bis zum 5:11 in der 20. Spielminute geradezu vor sich hin. Die 
letzten 5 Minuten vor der Pause waren dann allerdings nicht ge-
rade ruhmreich… Mundelsheim nutzte Abstimmungsfehler in der 
Abwehr und nicht zu erklärende technische Fehler eiskalt und 
plötzlich war das Spiel nach einem 6:1-Lauf des Heimteams wie-
der offen – mit einer 10:12-Führung ging es in die Halbzeitpause.
In der Pause wurde der Fokus nochmals geschärft und offen-
sichtlich die richtigen Worte gefunden, denn in Durchgang zwei 
starteten die Mädels erneut wie aufgezogen, stellten mit einem 
4:0-Lauf die Verhältnisse gerade und machten den Mundelshei-
merinnen schnell klar, dass es hier nichts zu holen geben würde. 
Anders als in Durchgang eins wurde die Konzentration hoch ge-
halten und weiter volles Tempo gegangen. Torchancen wurden 
besser genutzt und auch das Freispielen der Außen und Kreisläu-
fer funktionierte hervorragend. Mundelsheim schaffte es in Hälfte 
zwei lediglich noch 3 Tore zu erzielen, woran auch Lisa im Tor 
wieder mal großen Anteil hatte. Mit einem in der Höhe verdienten 
13:27-Auswärtssieg setzt sich die wC-Jugend der JSG verdient an 
die Tabellenspitze.

 
 Foto: Michael Wertenauer

Wir Trainer sind super zufrieden mit dem Ergebnis und auch mit 
der Art und Weise, wie wir die Tore herausgespielt haben und 
wie sich die Mädels mittlerweile für gute Aktionen gegenseitig 
feiern. Das macht richtig Spaß eure Fortschritte zu sehen. Macht 
weiter so!
Für die JSG am Ball: Lisa (1/1) - Maria (2), Julia (6), Emelie (4), 
Jessy, Sophia (5), Amelie (1), Lilli (8/1), Madeleine
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 Foto: Michael Wertenauer

Weibliche A-Jugend verliert trotz starker zweiter Halbzeit ge-
gen HSG Strohgäu  30:21 (16:6)
HSG Strohgäu - JSG Handball Rudersberg-Weissach im Tal 30:21 
(16:6)
Am 12.02.2022 ging es für die weibliche A-Jugend zum ersten 
Auswärtsspiel nach Hemmingen gegen die HSG Strohgäu.

 
 Foto: Julius Watzek

Die Gastgeberinnen aus Hemmingen erwischten den besseren 
Start und zogen schnell auf 11:2 davon. Viele Fehlpässe der JSG 
boten Möglichkeiten für Tempogegenstöße der HSG Strohgäu. 
Trotz aller Mühe gelang es den JSG-Mädels nicht näher heranzu-
kommen und so stand es zur Halbzeit 16:6.
In der zweiten Halbzeit hieß es den Kopf nicht hängen zu lassen 
und die zweite Hälfte mit mehr Schnelligkeit und Zug zum Tor zu 
spielen.
Die Mannschaft startete motiviert in die zweite Halbzeit und ei-
nige schöne Einzelaktionen sowie im Training eingeübte Abläufe 
gelangen. So konnte die zweite Halbzeit mit einem Tor gewonnen 
werden. Das gesamte Spiel ging aber trotzdem mit 30:21 verlo-
ren. Trotz dem deutlichen Endergebnis ist die Mannschaft zuver-
sichtlich, sich kommenden Samstag ihre ersten Punkte zu holen.
Es spielten für die JSG:
Mona Stalter, Nathalie Frenz - Hanna Schwaderer, Maren Urbild 
(1), Theresa Körner (1), Annika Richter (1), Sophie Knodel (12), 
Alisa Müller (1), Lara Berthel (1), Brenner Michelle (3/1), Annika 
Maier (1), Nina Bode, Trainer: Volker Schäfer, Julius Watzek

Männer Kreisliga C - Keine Punkte im Derby für die Männer 2
HSG Sulzbach-Murrhardt 3 – SG Weissach im Tal 2 31:28 (13:16)
Im Nachbarschaftsduell am letzten Sonntag musste die zweite 
Männermannschaft zur HSG Sulzbach-Murrhardt 3.
Da diese Partie wegen Corona im alten Jahr abgesetzt wurde, 
konnte diese nun im neuen Jahr nachgeholt werden.

Zu Beginn in der ersten Halbzeit fanden beide Mannschaften gut 
ins Spiel, dennoch konnte sich der Gastgeber in den ersten 10 
Minuten ein Polster zum 7:3 erspielen.
Die SGW stand dennoch gut in der Abwehr und konnte somit den 
Rückstand bis zur 21. Spielminute auf 9:9 wieder ausgleichen. Ab 
der 26. Spielminute gelang es dem Täles Team den Spieß umzu-
drehen und konnte bis zur Halbzeit mit drei Toren in Führung 
gehen zum 13:16.
In Durchgang zwei gelang es der SGW nicht an dem Vorsprung 
anzuknüpfen. Technische Fehler und Unaufmerksamkeiten führ-
ten zu Ballverlusten im Angriff und die HSG nutzte die Chance und 
konnte bis zur 36. Spielminute ausgleichen zum 18:18. Es entwi-
ckelte sich ein spannendes Spiel mit zwei engagierten Teams.
In den Schlussminuten drehte Sulzbach/Murrhardt nochmal auf, 
während bei den Weissachern die Chancenauswertung zu wün-
schen übrig ließ.
Am Ende blieben die Punkte beim Gastgeber und die SGW verlor 
knapp mit 31:28.
Marco Pfauser – Tim Schneider, Julian Göhner, Melvin Dierolf, 
Matthias Wertenauer (4), Jonathan Hartmann, Stefan Baßmann 
(4), Marc Pfizenmaier (6/1), Luca Ottomani (7/2), Michael Grün (7)

Vorschau Heimspiele
Kommenden Sonntag, 20. Februar 2022, finden wieder Heim-
spiele im BIZE statt.
14:30 Uhr SG Weissach im Tal Männer 2 - TSV Korntal 2
18:45 Uhr SG Weissach im Tal Männer 1 - TV Mundelsheim 2
Im Moment gehen wir davon aus, dass wir Zuschauer empfangen 
dürfen. Dies auf jeden Fall unter der Voraussetzung 2G. Die An-
zahl der zugelassenen Zuschauer und die genauen Regeln können 
sich auch kurzfristig noch ändern. Bitte habt Verständnis dafür.
Das Spiel der Männer 1 wird auch im Livestream auf unserem 
YouTube-Kanal übertragen. Wer also nicht live in der Halle dabei 
sein kann, kann das Spiel online mitverfolgen.

 
 Plakat: SGW

Handball, der Gipfel im Täle - #blauweissach

 
 Grafik: SGW

Haben Sie Fragen zum Handball im 
Weissacher Tal oder möchten Sie uns 
etwas mitteilen:
abteilung@sgwhandball.de
www.sgwhandball.de
www.facebook.com/sgwhandball
www.instagram.com/sgwhandball

-Abteilung Turnen

Aktuelle Übungszeiten Jugend
Wir befinden uns in der Alarmstufe I. Die Turnstunden finden un-
ter 2G-Bedingungen statt. Unsere Übungsleiter*innen sind ange-
halten, den digitalen Nachweis zu kontrollieren.
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Angebote für Kinder und Jugendliche
Eltern-Kind-Turnen Gruppe I 
Jörg Schaal, Tel. 0174-4322156  Mittwoch, 15.00 – 16.00 Uhr, 

Gemeindehalle

Eltern-Kind-Turnen Gruppe II
Daniel Figel oder Ulrike Hausladen, 
Tel. 59612 oder 0163-9051356  Freitag, 17.00 – 18.00 Uhr, 

Gemeindehalle

Vorschulturnen Gruppe I
(ab 4 Jahren)
Jörg Schaal, Te. 0174 4322156  Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr, 

Gemeindehalle

Bubenturnen Allgemein
(ab 1. Klasse)
René Sigel, Tel. 4951022  Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr, 

Gemeindehalle

Mädchen Wettkampfsport
Leistungsorientiertes Training
Elke Reh, Tel. 71741 oder 0173-8150259 
  bis zu 3 x in der Woche, Schnup-

pertraining nach Absprache,  
Seeguthalle

Jazztanz TG 1 (1. – 4. Klasse)

Freitag, 15.30 – 16.30 Uhr, Foyer der 
Gemeindehalle

Jazztanz TG 2 (5. – 8. Klasse)

Nicole Fühl, 
Tel. 07193 9349381

Freitag, 16.30 – 18.00 Uhr, Gemeindehalle

Jazztanz TG3 „The Rotations“ 
(ab 9. Klasse, nach oben keine Grenzen)

Nicole Fühl, 
Tel. 07193-9349381

Freitag und 
Dienstag, 

18.00 – 19.45 Uhr und 
19.00 – 20.30 Uhr, 

Foyer der 
Gemeindehalle

Abteilung Turnen
www.sgw-turnen.de / info@sgw-turnen.de
Abteilungsleiter Erwachsene
Jörg Schaal, Tel. 0174-4322156
Stellvertretende*r Abteilungstleiter*in Erwachsene
n. n.
Abteilungsleiterin Jugend
Ulrike Hausladen, Tel. 07191-59612 oder 0163-9051356
Stellvertretende Abteilungsleiterin Jugend
Carolin Erb, Tel. 01578-5678931

Sportgemeinschaft Weissach im Tal e.V.
SGW-Geschäftsstelle
www.sgw-sport.de
info@sgw-sport.de
Kirchberg 9
71554 Weissach im Tal
Tel. 07191-58598, Fax 07191-302687

Sportverein
Unterweissach 1930 e.V.
Vorschau Jugend
Testspiele unserer Junioren:
Samstag, 19.02.
D2 – SV Steinbach // 11:30 Uhr
D1 – FC Welzheim 06 I // 14:00 Uhr
Sonntag, 20.02.
D2 – TSG Backnang II // 13:00 Uhr

16. Spieltag Aktive

 
 Vorschau 16. Spieltag Plakat: SVU

Am kommenden Sonntag starten unsere Aktiven Mannschaften in 
die Rückrunde.
Kommen Sie gerne auf die Hart und unterstützen unsere Teams.
Für Zuschauer*innen gilt die 2G-Regelung (geimpft oder genesen).

3. Elfmeterturnier 2022

 
 3. Elfmeterturnier Plakat: SVU



Mitteilungsblatt Weissach im Tal18

Calovo Kalender

 
Calovo Plakat: SVU

Holen sie sich alle Spiele und Ergebnisse auf ihr Handykalender.
Die Calovo-App hgerunterladen und die Kalender unseres SV Un-
terweissach abonnieren.

 
Spende Grafik: SVU

Geschäftsstelle: 
Martin Ziegler
Jägerhalde 44
71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/312679
Fax: 07191/312680
E-Mail: geschaeftsstelle@
svunterweissach.de
E-Mail: 
info@svunterweissach.de
Internet: 
www.svunterweissach.de

Weissach KLIMAschutz
konkret e.V.

Neues ...

KLIN – Klima Inklusiv
Machen Sie sich auf den Weg 
zur ersten Weissacher Teestube: Tee und schwätza [Plau-
derstunde mit Heißwasser]
Am Sonntag, den 20.02.22, von 15 bis 16.30 Uhr findet das erste 
Treffen in der Weissacher Teestube statt.
Miteinander ins Gespräch kommen und gemeinsam eine Tasse 
Tee trinken (Kein Verkauf).
Kommen Sie vorbei, wenn Sie alleine sind, wenn Sie Lust haben 
auf ein wenig Gesellschaft oder einfach, weil Sie neugierig sind.
Bitte beachten: Es gilt 2 G plus für das Zusammenkommen.
Weissacher Teekesselchen, Forststr. 2 in Unterweissach

Klima Wandeln - Prima Handeln

Mitmachen – mitgestalten – Prima Handeln

Klima geht durch den Magen.
Am Sonntag wurde wieder prima gekocht.

 
 Foto: Silke 
Müller-Zimmermann

Drei Gänge mit Kohl und alle 
drei super lecker vegetarisch 
oder vegan.
In Kürze gibt es auch wieder 
das Video zum Nachkochen auf 
Youtube.
Die Rezepte und Zutatenliste 
sind auf der Homepage www.
klimaschutzweissachimtal.de 
abrufbar.
Schon am 6. März geht es wei-
ter mit der Roten Beete im Drei-
gangmenü.

Klimacoaching Infrastruktur 
Am Samstag ging es im „Meet&Greet“-Format um unsere Infra-
strukturen.
Was uns persönlich im Weissacher Tal fehlt, wie wir aufgestellt 
sind und was wir uns persönlich wünschen.
Es ging da auch um unsere grün-blaue Infrastruktur, aber auch 
die Leerstände.
Gibt es Lösungsansätze, dass Leerstände besser genützt werden 
können und somit weniger neu gebaut werden muss?
Neubauen ist meistens mit einer sehr hohen CO2-Belastung 
verbunden und häufig fehlen die Infrastrukturen. Diese müssen 
nachgerüstet (Kindergärten, Straßen, Kläranlagen …) werden 
oder führen zu Störungen im bestehenden Netz.
Bereits am 5. März findet der nächste Termin statt: Klima-
coaching Ökosystem
Ferner gibt es Workshops zum Bau eines Vogelhäuschens,
Workshop Rund um den Vierbeiner (Leckerli, Schnüffeltep-
pich und Täschle für Hundekotbeutel)

Critical Mass Fahrradaktion am 5. März
Zu viele Autos auf der Straße, zu geringe Abstände beim Über-
holen …
Treffpunkt zur Aktion des Klimaentscheids Backnang: 10.45 Uhr 
beim Rathaus in Unterweissach,

Nächstes Reparatur-Café 11. März 2022
Am 11.3. von 15 bis 18 Uhr bietet das Reparatur-Café-Team 
ein Reparatur-Café an.
Im Rahmen einer kreisweiten Aktion, angestoßen von der 
AWRM - Abfallwirtschaft Rems-Murr.
Thomas Obermüller und Hans-Ulrich Kalweit sind bereit, die 
Aktion in Weissach im Tal zu unterstützen.
Es gelten die Vorschriften zur Eindämmung der Pandemie. 

KLIMA-KULTur-Zentrum, Welzheimer Str. 43
Maßnahme „Solidarischer Markt“ MARKTEINKAUF-
HEIMBRINGSERVICE auch das MARKTKISCHDLE 
In der Winterzeit 10.15 bis 11.30 Uhr am Weissacher Wochen-
markt.
#regional #saisonal #aufs Auto verzichten #zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad #Einkaufen vor Ort

CO2-Bilanz und CO2-Kompensation
Machen Sie doch mal wieder Ihre persönliche CO2-Bilanz 
und teilen Sie uns Ihr Ergebnis mit
https://uba.co2-rechner.de/de_DE/
Im Weissacher Teekesselchen steht das erste Kässle zur 
CO2-Kompensation.
Eine 30kWpeak-PV-Anlage ist bereits auf dem Dach der Missi-
onsschule installiert.
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Mit den Spenden werden weitere Module angeschafft und in-
stalliert.
Ein Erklärvideo ist auf der Homepage
https://www.klimaschutzweissachimtal.de/co2-einsparen
zu finden.

Klimablättle:
Unser nächstes Klimablättle widmet sich dem Thema Infra-
struktur.
Wer gerne einen Beitrag abgeben möchte, ist herzlich einge-
laden.

Suffizienzanlaufstelle 
Montag  9 bis 14 Uhr
Dienstag  10 bis 15 Uhr
Mittwoch  11 bis 16 Uhr
Donnerstag  12 bis 17 Uhr
Freitag  13 bis 18 Uhr
Forststr. 2, Unterweissach, Weissacher Teekesselchen
Haben Sie Fragen zum Projekt Prima Klima, Anregungen oder 
möchten Sie sich mit einbringen, dann kommen Sie gerne zu den 
Öffnungszeiten vorbei. Oder schreiben Sie eine E-Mail an smuezi@
klimaschutzweissachimtal.de oder rufen Sie an, Tel. 0176 555 29 374

TERMINE
3.03.  Bau eines Vogelhäuschens mit Tobias Lindenberger 
4.03.  Workshop DIY Rund um den Vierbeiner
5.03.  Radtour Critical Mass
5.03.  Klimacoaching Ökosystem
6.03.  Klima geht durch den Magen
19.03.  Mobilitätstag rund um die Seeguthalle
20.03.  2tes Klimagespräch: Mobilität

Parteien

 
SPD Landtagsfraktion

Telefonsprechstunde mit Gernot Gruber

Landtagsabgeordneter Gernot 
Gruber (SPD) bietet wieder 
eine Telefonsprechstunde an. 
Am Donnerstag, den 24. Feb-
ruar ist Gruber unter der Tele-
fonnummer 07191 / 97 92 19 
in seinem Bürgerbüro in Back-
nang erreichbar von 15.30 bis 
17 Uhr.
Eine Anmeldung zur „garan-
tiert virenfreien“ Telefons-
prechstunde des Abgeordneten 
ist nicht erforderlich – es ist 
aber mit Wartezeiten zu rech-
nen. Anliegen an den Abgeord-
neten können auch per Brief-
post an Grubers Bürgerbüro 

(Burgplatz 8, 71522 Backnang) oder per E-Mail an info@gernot-
gruber.de adressiert werden.

Nachbarn
Gemeinde Auenwald

 
 

Gemeinde Auenwald  ­  Stellenausschreibung 
 

Sie suchen eine neue Herausforderung? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig!
Für unseren ab dem Jahr 2023 sechsgruppigen Kindergarten 
Hohnweiler suchen wir zum 1. August 2022 eine

Leitungskraft (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 Prozent.

Ihre Aufgaben:
•	  Sie leiten die Einrichtung selbstständig anhand der Vorgaben 

des Trägers und bereiten gemeinsam mit ihm die Erweiterung 
von bisher viereinhalb auf sechs Gruppen vor.

•	  Sie führen das Personal in der Kindertageseinrichtung und 
steuern den Personaleinsatz.

•	  Sie entwickeln und setzen pädagogische Konzepte zusammen 
mit dem Team.

•	  Sie übernehmen allgemeine Verwaltungsaufgaben der Einrich-
tung, haben die Verantwortung für die Budgetverwaltung und 
die Kasse sowie für die Belegungsplanung

•	  Sie tragen die Verantwortung für die Zusammenarbeit mit den 
Eltern und dem Elternbeirat

•	  Sie sind Teil des Teams und arbeiten in einer der Kindergarten-
gruppen mit.

Ihr Profil:
•	  Qualifikation als staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in, pädagogi-

sche Fachkraft im Sinne des § 7 KiTaG mit entsprechenden Zu-
satzqualifikationen sowie Leitungs- und Führungskompetenzen

•	  Idealerweise Erfahrung in der Leitung einer Kindertagesein-
richtung

•	  Bereitschaft, die Kindertageseinrichtung in enger Zusammen-
arbeit mit Ihren Kolleginnen und Eltern zu gestalten und als 
Bildungseinrichtung stetig weiterzuentwickeln

•	  Kooperativer Führungsstil sowie sehr gute Fähigkeiten in der 
Personalführung und Mitarbeitermotivation

•	  Hohe Eigenmotivation und Belastbarkeit sowie Durchsetzungs-
vermögen

•	Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit und Kreativität
•	  Organisationsfähigkeit, Konfliktlösungskompetenz sowie 

selbstständiges Arbeiten
•	Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung
•	Freude am Umgang mit Eltern und Kindern
•	Sicherer Umgang mit Word/Excel

Wir bieten Ihnen:
•	Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
•	  Eine vielseitige, interessante, verantwortungsvolle und selbst-

ständige Tätigkeit
•	Engagierte und motivierte Kolleginnen und Kollegen
•	Zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten
•	  Eine tarifliche Vergütung mit den komfortablen Sozialleistun-

gen des öffentlichen Dienstes und einer betrieblichen Alters-
vorsorge

Wenn Sie an dieser Tätigkeit Interesse haben, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte bis spätestens 6. März 
2022 per E-Mail an bewerbungen@auenwald.de. Für weitere Aus-
künfte steht Ihnen Frau Schien unter Telefon 07191/5005-38 oder 
per E-Mail schien@auenwald.de gerne zur Verfügung.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Informativ

  

   
 

 

          
Arbeitsfeld Kindertagespflege 

Infoveranstaltung zur Qualifizierung 
 
 

Inhalt:  Informationen rund um die Qualifizierung von 
Tagespflegepersonen nach dem Konzept  

 QHB 300 BaWü sowie das Arbeitsfeld 
Kindertagespflege 

   
 

Zielgruppe:  Alle, die an der Kindertagespflege als Arbeitsfeld  
                        interessiert sind. Die Veranstaltung richtet sich 
   an Interessent*innen aus dem gesamten Rems-
   Murr-Kreis. 
 
Termine:         Donnerstag, 17.02.2022  18.00 ­ 19.30 Uhr   
                            Mittwoch,     16.03.2022    9:30 ­ 11:00 Uhr  
                            Donnerstag, 05.05.2022   18:00 ­ 19:30 Uhr 
       
Anmeldung:   Anmeldung erbeten bei Angela Stolz   

Telefon: 07191/3419­129 
Oder E­Mail: a.stolz@kinderundjugendhilfe­bk.de 
Oder über die Homepage: 
www.kindertagespflege­remsmurrkreis.de  

 
 

Ort:         ACHTUNG:  Die Veranstaltung findet online statt. Bitte geben 
Sie deshalb unbedingt bei Anmeldung Ihre kompletten 
Kontaktdaten an. 

 
 

Pressemitteilung des ZfP Winnenden
Mit „CBASP“ startet ab April ein neues Behandlungsange-
bot für Menschen mit chronischer Depression
Für Menschen mit einer chronischen Depression bietet das Kli-
nikum Schloß Winnenden ab April ein neues Psychotherapi-
emodell an. Mit der „Cognitive Behavioural Analysis System of 
Psychotherapie“, kurz CBASP, profitieren Betroffene von einem 
Behandlungskonzept, das speziell auf chronische Depressionen 
ausgerichtet ist.
„Rund 30 Prozent der diagnostizierten Depressionen sind als chro-
nisch einzustufen“, sagt Oberärztin Alice Paidos von der Klinik für 
Allgemeinpsychiatrie und Psychotherapie. „Chronische Depressi-
onen werden in vier Depressionsformen zusammengefasst: Eine 

schwere Depression mit einer Dauer von mehr als zwei Jahren; eine 
leichter ausgeprägte Symptomatik mit einer Dauer von mehr zwei 
Jahren; eine schwere depressive Episode, die zu einer leichteren 
depressiven Symptomatik hinzukommt sowie eine schwere depres-
sive Episode mit unvollständiger Genesung“, so Paidos.
Bei Menschen mit einer schweren Depression liegen oftmals trau-
matische Erfahrungen in der Vergangenheit wie beispielsweise 
emotionale oder verbale Gewalt, sexuelle oder körperliche Miss-
handlung zugrunde. Betroffene haben dann im Laufe des Lebens 
Schwierigkeiten bei interpersonellen Beziehungen, wirken ver-
schlossen und gehen auf Distanz zu anderen Menschen.
„Sie können aufgrund ihres Denkens und Verhaltens keine posi-
tiven Beziehungserfahrungen und emotionale Reife erfahren, da 
Interaktionen eher vermieden werden. Dadurch bleibt die chroni-
sche Depression immer weiter bestehen“, sagt Alice Paidos.
Der Schwerpunkt der CBASP-Behandlung liegt darin, dass zu-
sammen mit dem Therapeuten alltägliche soziale Situationen 
analysiert werden. Im Unterschied zu anderen klassischen psy-
chotherapeutischen Schulen wie etwa der Psychoanalyse oder 
der kognitiven Verhaltenstherapie werden bei CBASP auch die 
Emotionen des Therapeuten in Reaktion auf das Verhalten der 
Patient*innen miteinbezogen. Dadurch erkennt die betroffene 
Person, welche Auswirkungen ihr Verhalten auf den Interaktions-
partner hat. Zudem wird erlernt, wie soziale Situationen zielfüh-
rend bewältigt werden, Empathie entwickelt und frühere Trauma-
ta erfolgreich verarbeiten werden können.
„CBASP ist für Menschen mit chronischer Depression ein evidenz-
basiertes Therapietool mit einem multiprofessionellen Team, bei 
dem neben ärztlicher, psychologischer und fachtherapeutischer 
Begleitung die Bezugspflege unter anderem durch Skills Training, 
Belastungserprobung und Feedbackgesprächen eine große Rolle 
spielt“, so der pflegerische Stationsleiter Daniel Barschtipan. Er 
leitet mit Oberärztin Alice Paidos die Depressionsstation und im-
plementiert gemeinsam mit ihr das CBASP-Konzept.
Das Behandlungsangebot im Klinikum Schloß Winnenden startet 
mit der ersten Gruppe und vier Plätzen ab dem 20. April. Die Be-
handlung ist stationär für zehn Wochen auf der allgemeinpsychi-
atrischen Station D2 vorgesehen. Ab 14. Februar können Termine 
für Vorgespräche bei Alice Paidos vereinbart werden. Anmeldung 
zur Aufnahme sowie weitere Informationen: Montag bis Freitag 
von 09.00 bis 12.00 Uhr, Tel: 07195 900-2399. Weitere Informati-
onen zur Klinik für Allgemeinpsychiatrie unter www.zfp-winnen-
den.de/fachgebiete/

Pressemitteilung Kursstart Herbst 2021 
Akkordeon-Ring Steinbach e. V.:
BACKNANG. Im März startet der 
Akkordeon-Ring Steinbach mit 
neuen Kursen ins Frühjahr. An-
geboten werden „Musikgarten-
Kurse“ für Kleinkinder ab drei 
Monate bis 5 Jahre in altersgerechten Gruppen, „Singen tanzen 
rhythmisieren“ für Kinder ab 4 Jahren, Melodica-Unterricht für 
Kinder ab 5 Jahren und Akkordeon-Unterricht für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene. Der Unterricht ist sowohl für Anfänger 
ohne Notenkenntnisse, Wiedereinsteiger und Fortgeschrittene 
geeignet.
Für die Kurse „Nicht rasten, ran an die Tasten“ – Akkordeon-Kur-
se für die Generation 50plus und „Steirische Harmonika“ findet 
ebenfalls ein Infoabend statt.
Auch die Orchester freuen sich über neue Spieler.
Unterrichtsort für alle musikalischen Angebote ist der Proberaum 
des Akkordeon-Ring Steinbach in der Dorfhalle, Seewiesenstraße 
32 in Backnang-Steinbach.
Aufgrund der aktuellen Situation wird um eine Anmeldung zur 
Teilnahme an den Info-Stunden gebeten.
Nähere Informationen zum kompletten musikalischen Angebot 
und den kommenden Info- und Schnupperstunden gibt es auf 



21Donnerstag, 17. Februar 2022  • KW 7

www.akkordeon-ring.de. Rückfragen und Anmeldung zu den In-
fostunden oder dem musikalischen Angebot bei Bianca Rieger 
unter Telefon: 07191/310643 oder Mobil 0175-218 2 221(gerne 
WhatsApp) oder E-Mail: musiklehrerin@akkordeon-ring.org.

Energieagentur Rems-Murr informiert
Richtig Lüften: Energie sparen, Klima schützen  Schimmel vermei-
den
Nicht erst seit Corona ist richtiges Lüften wichtig für eine gesun-
de Luftqualität und gegen eine zu hohe Luftfeuchtigkeit in Innen-
räumen. Also Fenster auf und gute Luft rein? Ganz so einfach ist 
es nicht, und gerade in den Wintermonaten sollten einige Dinge 
berücksichtigt werden. Im Winter hängen richtiges Lüften und 
richtiges Heizen eng zusammen: Anders als im Sommer sollten 
Sie jetzt 3- bis 4-mal täglich 5 Minuten stoßlüften. Um Heizener-
gie zu sparen, müssen zuvor die Thermostate an den Heizkörpern 
gedrosselt und nach dem Lüften wieder aufdreht werden. Elektro-
nische Thermostate haben oftmals eine „Lüftenfunktion“, die die 
Heizung von selbst reguliert.
Dauerhaft gekippte Fenster verschwenden viel Energie, sind 
schlecht fürs Klima und treiben ihre Heizkostenrechnung in die 
Höhe. Das Mauerwerk über dem Fenster kühlt aus – Stichwort 
„Kältebrücke“. Luftfeuchtigkeit kondensiert dort und begünstigt 
Schimmel. Fensterscheiben sind meist die kältesten Stellen im 
Raum. Sammelt sich hier Kondenswasser sollte man es umge-
hend wegwischen. Es zeigt zudem falsches Verhalten beim Hei-
zen und Lüften an, denn tendenziell ist die Luftfeuchtigkeit im 
Raum zu hoch.
Wenn Sie fragen zum Energieverbrauch haben oder planen, Ener-
giesparprojekte in diesem Jahr in Angriff zu nehmen, dann rufen 
Sie uns unter 07151 975173-0 an und machen einen kostenlose 
Erstberatung mit unserer Termin-Koordinatorin Beate Iller aus. 
Aktuell können Corona-bedingt unsere Beratungen nur telefo-
nisch stattfinden.

  Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Ausbildung im öffentlichen Dienst: Kluge Köpfe für die Rente 
gesucht
Dieses Jahr werden bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg fast 130 Nachwuchskräfte neu eingestellt. 
Für den Ausbildungsbeginn September 2022 sind in drei Ausbil-
dungsberufen noch Plätze frei, teilt die DRV Baden-Württemberg 
jetzt mit.
Für die beiden Studiengänge im gehobenen Dienst zum Bache-
lor of Laws (Rentenversicherung) und zum Bachelor of Science 
(Wirtschaftsinformatik) sowie für die Ausbildung zum Sozialver-
sicherungsfachangestellten sucht der gesetzliche Rentenversi-
cherungsträger noch Interessenten. Nach der Prüfung werden 
die Nachwuchskräfte bei entsprechender Leistung unbefristet als 
Beamte oder Tarifangestellte in den öffentlichen Dienst übernom-
men. Sie können dann nicht nur an den Hauptstandorten in Karls-
ruhe und Stuttgart arbeiten, sondern auch in den Regionalzentren 
und Außenstellen der DRV im ganzen Land: von Schwäbisch Hall 
bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim.
Die DRV Baden-Württemberg bietet jungen Menschen flexible, 
familienfreundliche Arbeitszeiten und gute Aufstiegschancen. 
Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wissen oder sich um 
einen Ausbildungs- oder Studienplatz bewerben möchte, findet 
weitere Informationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. 
Auf Facebook und Instagram berichten die Nachwuchskräfte un-
ter „Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig über ihre Ausbildung 
und ihre Erfahrungen als Studierende im dualen Studium.

 Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Glasfaserausbau im Kreis geht voran: Ausbauwelle 2022 startet 
in Rudersberg
In der ersten Jahreshälfte sollen neben 30 Unternehmen im 
Gewerbegebiet Rudersberg kreisweit auch knapp 12.000 
Privathaushalte Zugang zum Glasfasernetz bekommen
Der Glasfaserausbau im Rems-Murr-Kreis startet in diesem Jahr im 
Gewerbegebiet Daimlerstraße in Rudersberg. Im Rahmen der Ko-
operation mit der Deutschen Telekom erhalten damit 30 Unter-
nehmen die Möglichkeit, erstmals einen Anschluss mit Bandbreiten 
zwischen 100 MBit/s und 1 GBit/s zu buchen. Damit ist die Grenze 
des Machbaren noch nicht erreicht. Es sind auch direkte Anbindun-
gen mit Bandbreiten bis zu 100 GBit/s möglich, die kaum vorstellba-
re Geschwindigkeiten im Up- und Download von Daten bedeuten.
Der Ausbau des modernen Glasfasernetzes geht 2022 zudem für 
Privathaushalte in Fellbach weiter. Dort ist als dritter Abschnitt 
der Teilort Schmiden an der Reihe. Außerdem stehen Teile der 
Gemeinden Berglen und Plüderhausen sowie der Stadt Winnen-
den auf der Liste der Telekom, die dieses Jahr ausgebaut werden. 
Zusammen werden damit über 6.300 Anschlüsse im Rems-Murr-
Kreis ausgebaut.
Besonders notwendig ist der Glasfaserausbau in ländlichen Be-
reichen mit nur geringer Verfügbarkeit an Bandbreite unter 30 
Mbit/s. In diesen sogenannten „Weißen Flecken“ lohnt sich für ein 
Unternehmen der eigenwirtschaftliche Ausbau nicht. Dort greifen 
Fördermaßnahmen mit staatlicher Unterstützung von bis zu 90 
Prozent. In Althütte, Aspach, Backnang, Großerlach, Kaisersbach, 
Murrhardt, Spiegelberg, Sulzbach und Welzheim können auf die-
se Weise 5.600 Haushalte und Unternehmen vom Ausbaubeginn 
in diesem Jahr profitieren.
In der Summe ergeben sich aus eigenwirtschaftlichem und geför-
dertem Ausbau kreisweit knapp 12.000 neue Hausanschlüsse mit 
Baustart im ersten Halbjahr. Weitere Ausbaugebiete sind bereits 
in Planung und für die zweite Jahreshälfte anvisiert.
Zusätzlich hat der Zweckverband Breitbandausbau Rems-Murr 
für seine Verbandsmitglieder weitere Förderanträge gestellt, um 
den Glasfaserausbau in die Fläche zu bringen. So läuft derzeit 
eine Ausschreibung, um die letzten 15 Schulen, die noch kei-
nen gigabitfähigen Internetanschluss besitzen, anschließen zu 
können. Mit zusätzlichen Förderanträgen sollen weitere Versor-
gungslücken geschlossen werden.
Durch die Erweiterung der Fördermöglichkeiten durch den Bund 
in 2021 können jetzt auch Gebäude, die bisher mit Internetge-
schwindigkeiten unter 100 MBit/s im Download versorgt waren, 
gefördert und angeschlossen werden. Der Zweckverband ist be-
reits aktiv und wird dieses Angebot dort nutzen, wo ein eigenwirt-
schaftlicher Ausbau durch ein Unternehmen nicht absehbar ist.
Inzwischen gibt es neben der Telekom auch weitere Telekom-
munikationsunternehmen, die sich ohne staatliche Mittel im 
Glasfaserausbau einbringen. So startete in Aspach die Firma 
Wisotel eine Vorvermarktung und will weitere Anschlüsse an die 
Häuser ausbauen.
„Die Corona-Pandemie hat uns gezeigt, dass schnelles Internet 
mehr denn je benötigt wird. Als Landkreis setzen wir uns mit 
Nachdruck dafür ein, dass im Schulterschluss mit den Kommu-
nen der Breitbandausbau vorankommt, vor allem auch im ländli-
chen Raum“, so Landrat Dr. Sigel. „In den zweieinhalb Jahren seit 
Bestehen der Kooperation mit der Telekom haben wir im Rems-
Murr-Kreis im Vergleich zur Region Stuttgart stark aufgeholt. 
30.000 Glasfaseranschlüsse sind erreicht und durch Kombination 
des eigenwirtschaftlichen und des geförderten Ausbaus sind wir 
in der Lage, Glasfaser in alle Haushalte zu bringen. Wir kommen 
unserem Ziel, im Landkreis schnelles Internet zu etablieren, also 
wieder ein gutes Stück näher. Der Zweckverband leistet dabei in 
enger Abstimmung mit den Städten und Gemeinden im Landkreis 
wertvolle Arbeit“, so der Landrat weiter.



Mitteilungsblatt Weissach im Tal22

Hintergrund: Das wurde beim Breitbandausbau bisher erreicht
In den letzten Jahren wurde das Angebot von Glasfaseranschlüs-
sen im Rems-Murr-Kreis stetig und nachhaltig verbessert. 2019 
wurde für etwa 1.500 Haushalte und Unternehmen sowie für zwei 
Gewerbegebiete ein Zugang zum Glasfasernetz hergestellt. 2020 
folgten rund 13.300 Anschlüsse, acht allein in Gewerbegebieten 
im Landkreis. 2021 erhielten weitere 3.900 Haushalten und Un-
ternehmen sowie vier Gewerbegebiete Zugang zum Glasfaser-
netz. Von den 114 Gewerbegebieten im Rems-Murr-Kreis sind 
damit bereits 53 mit Glasfaserleitungen ausgebaut. Von 2019 bis 
2021 ist der Anteil der Glasfaserversorgung in Haushalten um das 
Zehnfache gestiegen.

Stromberg-Murrtal-Radweg:  
Sanierung der ‚‚Geisterhöhle‘‘ startet
Vom 14. Februar bis 20. März wird der bestehende Weg 
grundlegend saniert / Vollsperrung des Streckenabschnitts
Der Stromberg-Murrtal-Radweg verläuft zwischen den Gemein-
den Kirchberg an der Murr und Burgstetten parallel zur Murr. Im 
Abschnitt ‚‚Geisterhöhle‘‘ ist der Weg in einem schlechten bauli-
chen Zustand – und bislang eine Schiebestrecke. Nun wird der 
Abschnitt saniert und ausgebaut.
Die Arbeiten beginnen am Montag, 14. Februar, und dauern vor-
aussichtlich vier Wochen. Während der Bauarbeiten wird der Weg 
voll gesperrt. Der Radverkehr wird über die Landesstraße L 1114 
und Kreisstraße K 1834 durch Kirchberg an der Murr umgeleitet.
Im Zuge der Sanierung wird eine Sand-Wasser-gebundene Decke 
eingebaut – das ist auf Waldwegen inzwischen üblich. Zur Murr 
hin wird abschnittsweise ein Geländer installiert. Durch die Sanie-
rung wird der Wegabschnitt wirksam entwässert, was die Benutz-
barkeit bei jedem Wetter verbessert. Der rund 300 Meter lange 
Teilabschnitt wird außerdem verbreitert: Damit sich Radfahrende 
problemlos begegnen können, soll die Regelbreite von 2,50 Meter 
nach den Empfehlungen für Radverkehrsanlagen (ERA) weitest-
gehend umgesetzt werden.

Hintergrund:
Der Stromberg-Murrtal-Radweg erstreckt sich über eine Di-
stanz von fast 160 km und verbindet die Städte Karlsruhe und 
Gaildorf. Für den Rems-Murr-Kreis stellt der Weg eine wichtige 
touristische Route dar, die zahlreiche Kulturgüter des Landkrei-
ses miteinander verknüpft. Der Radweg wird von Touristen stark 
frequentiert. Er ist Bestandteil des Landesradfernwegnetzes und 
eine ausgezeichnete Qualitätsradroute. Zudem ist der Stromberg-
Murrtal-Radweg Bestandteil des RadNETZ Baden-Württemberg.

Sperrung der Straße zwischen Spiegelberg und Großhöchberg
Hangrutschung an der Kreisstraße macht Vollsperrung notwendig
Die anhaltenden Schnee- und Regenfälle in der letzten Woche ha-
ben am Freitag, 11. Februar, entlang der Kreisstraße zwischen 
Spiegelberg und Großhöchberg (K 1818) zu einer größeren hang-
seitigen Rutschung geführt. Dabei bewegten sich Erdmassen vom 
Hang auf die Fahrbahn.
Die Kreisstraße musste für den Straßenverkehr komplett gesperrt 
werden. Derzeit kann nicht ausgeschlossen werden, dass weitere 
Erdmassen auf die Fahrbahn nachrutschen. Daher muss die Kreis-
straße aus Sicherheitsgründen weiterhin voll gesperrt bleiben. 
Bevor eine bauliche Sicherung des Hangs erfolgen kann, muss 
zunächst eine geologische Untersuchung des Geländes in Auftrag 
gegeben werden.
Die Umleitung erfolgt über Spiegelberg – Dauernberg – Groß-
höchberg und umgekehrt.

Landrat gratuliert Kreisseniorenrätin Waltraud Bühl zum  
75. Geburtstag 
Waltraud Bühl, die erste Vorsitzende des Kreissenioren-
rats, feiert am Mittwoch, 09. Februar 2022, ihren 75. Ge-
burtstag. 
Als Vorsitzende des Kreisseniorenrats tritt Waltraud Bühl für die 
Interessen älterer Menschen ein. Dabei geht es ihr nicht nur dar-
um, die Belange und Interessen der älteren Bürgerinnen und Bür-
ger zu vertreten, sondern auch ihre Teilhabe am gesellschaftli-

chen Leben zu unterstützen. Ebenso möchte sie ältere Menschen 
aufklären und sie bei Themen unterschiedlichster Art beraten. 
Dazu gehören etwa Behördengänge. 
In ihrer Funktion als Vorsitzende im Kreisseniorenrat setzt Wal-
traud Bühl verschiedene Schwerpunkte. Dazu gehört unter 
anderem der Aufbau und die Qualifizierung kreisweiter Wohn-
beratung. So hat sie sich selbst zu einer ehrenamtlichen Wohn-
beraterin ausbilden lassen, um älteren Bürgerinnen und Bürgern 
Hilfestellung sowie Tipps zum Thema altersgerechtes Wohnen 
zu geben. Genauso beschäftigt sie sich mit der stationären Be-
handlungssituation älterer Menschen, die sie voranbringen und 
verbessern möchte.
Schon mehrere Jahrzehnte lang engagiert sich Waltraud Bühl 
durch verschiedene Ehrenämter im sozialen Bereich. Ihr Enga-
gement ist dabei direkt mit dem DRK verknüpft, bei dem sie bis 
zum Ruhestand hauptamtlich und seitdem ehrenamtlich tätig ist.
Auch über die Tätigkeit im Kreisseniorenrat hinaus, engagiert sich 
Waltraud Bühl für ältere Menschen. Das hat sie unter anderem 
auch bei dem Start der Corona-Impfungen im letzten Jahr gezeigt. 
Hier mobilisierte sie Hilfe für ältere Menschen, um diese unter 
anderem bei der Buchung von Impfterminen zu unterstützen. Zu-
dem ist Waltraud Bühl neben ihrem Engagement als Vorsitzende 
des Kreisseniorenrats auch Vorstandssprecherin des Seniorenrats 
Weinstadt. Hier hat sie viele Initiativen für Seniorinnen und Seni-
oren ins Leben gerufen, wie beispielsweise Seniorenmessen. Da-
rüber hinaus ist sie in der Stadt Weinstadt die Ansprechpartnerin 
für nahezu alle Belange rund um die Seniorenarbeit. 
„Durch ihre aufgeschlossene Art ist die Zusammenarbeit mit Frau 
Bühl schon immer zielführend und produktiv. Sie setzt sich enga-
giert für die Belange älterer Menschen ein und ist damit ein wich-
tiges Sprachrohr für die ältere Generation. Als Landkreis ist es 
uns wichtig, auch ältere Menschen miteinzubeziehen und ihnen 
bedarfsgerechte Angebote zu bieten. Waltraud Bühl ist eine große 
Unterstützung, um auf die Belange älterer Bürgerinnen und Bür-
ger zu reagieren. Das schätze ich sehr“, so Landrat Dr. Richard 
Sigel über Waltraud Bühl. „Für Ihr neues Lebensjahr wünsche ich 
Ihnen alles Gute. Viel Glück, weiterhin so viel Leidenschaft für 
Ihre Arbeit, vor allem aber auch viel Gesundheit.“

Das Landwirtschaftsamt Backnang informiert:
Klimawandel – Auswirkungen und Anpassungsmöglich-
keiten 
Die sich verändernden klimatischen Bedingungen wie Hitze, Dür-
re und Starkniederschläge werden zusehends zu einer Herausfor-
derung für die landwirtschaftlichen Betriebe. Wie kann man im 
Ackerbau und in der Grünlandbewirtschaftung darauf reagieren?
Dieser und weiteren Fragen gehen die Referenten Michael Reber 
und Dr. Marcus Schlingmann (LAZBW) in ihrem Online-Vortrag 
nach.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 22. Februar 2022 von 19:30 
bis ca. 21:30 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist bis zum 20.02.2022 unter landwirtschaft@
rems-murr-kreis.de erforderlich. Der Zugangslink wird am Vortag 
per E-Mail verschickt.

Das Landwirtschaftsamt Backnang informiert:
Online – Fachtag Direktvermarktung
Nachhaltige Direktvermarktung – (m)ein Weg für die Zu-
kunft?
Das Landwirtschaftsamt Backnang lädt Betriebsleiterinnen und 
Betriebsleiter von landwirtschaftlichen direktvermarktenden Be-
trieben zum digitalen Fachtag ein.
Nachhaltigkeit ist eines der großen Schlagworte unserer Zeit. 
Landwirtschaftliche Betriebe stehen dabei besonders im Fokus. 
Ohne sie ist eine regionale und nachhaltige Ernährungssicherung 
nicht möglich. Gleichzeitig stehen sie auch immer wieder in der 
Kritik. Auf der anderen Seite werben Lebensmittelindustrie und 
-einzelhandel zunehmend mit nachhaltiger Produktion und einem 
Angebot an nachhaltig erzeugten Lebensmitteln.
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Was ist Nachhaltigkeit? Wie gelingt es direktvermarktenden 
Betrieben, sich noch stärker über nachhaltiges Wirtschaften zu 
profilieren? Welche Strategien fährt der Einzelhandelt? Diese Fra-
genstellungen und weitere Aspekte werden an dem Online-Fach-
tag beleuchtet. Gleichzeitig erhalten Sie in Workshops praktische 
Tipps und neue Impulse, wie Sie mit nachhaltigem Handeln Ihren 
Betrieb zukunftsfähig machen und dies auch an Ihre Kundinnen 
und Kunden kommunizieren können.
Der Online-Fachtag findet am 30. März von 9.00 bis 16.30 Uhr 
statt.
Das Angebot richtet sich an landwirtschaftliche Betriebsleiterin-
nen und Betriebsleiter und ist kostenfrei.
Der Fachtag findet in Kooperation mit den Landwirtschaftsämtern 
der Kreise Main-Tauber, Schwäbisch Hall und Hohenlohe statt.
Eine Anmeldung bis zum 23. März ist unter 
http://webinare-lawiamt.lra-hok.de möglich.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Landwirtschaftsamt 
in Backnang 07191 895 4000.

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald  

Neuer GeoErlebnisPfad in Welzheim
Pünktlich zum Saisonstart Geologie spielerisch erleben
Beeindruckende Naturschauspiele und Landschaftsbilder liefert 
der Schwäbische Wald an so manchen versteckten Ecken. So ist 
auch die Landschaft rund um Welzheim geprägt von Grotten, sa-
genumwobenen Klingen, Schluchten, Wasserfällen und imposan-
ten Sandsteinformationen.
Schon im Jahr 1985 wurde der Geologische Pfad vom Welzheimer 
Forstamt angelegt und vermittelt einen Querschnitt durch die erd-
geschichtlichen Besonderheiten dieses Gebiets. Schilder, Inhalte 
und die Broschüre waren in der Zwischenzeit stark veraltet und so 
hat die Stadt Welzheim eine Neukonzeption hin zu einem „Geo-
Erlebnispfad“ entwickelt. Erstellt wurde das Konzept von der 
Agentur arcos in Murrhardt, gefördert über Mittel des Naturparks 
Schwäbisch Fränkischer Wald. Die Umsetzung des neuen Wan-
derweges ist mittlerweile fast abgeschlossen; Infostelen, Schilder 
und Erlebnisstationen wurden aus Mitteln von LEADER finanziert, 
fachlich begleitet wurde die Neukonzeption von Prof. Dr. Manfred 
Krautter, Geologe und Naturparkführer im Schwäbischen Wald.
Ab März wird der neue Rundwanderweg offiziell der Öffentlichkeit 
übergeben. Große und kleine Besucher dürfen sich dann auf span-
nende 6,5 Kilometer freuen: Startpunkt ist der Wanderparkplatz Lau-
fenmühle, der gut über ÖPNV oder mit der Schwäbischen Waldbahn 
zu erreichen ist; alternativ kann auch an der Sternwarte Langenberg 
gestartet werden. Die Strecke ist schon allein durch ihren Verlauf in-
teressant, sie ist bequem zu gehen (aber nicht kinderwagentauglich), 
führt an der Kesselgrotte vorbei, bietet schöne Ausblicke in Langen-
berg und erfüllt den Abenteuercharakter in der Wieslaufschlucht. Sie 
bietet Einkehrmöglichkeiten bei der Klingenmühle, im Molina im 
Eins und Alles oder im Restaurant Laufenmühle.
Auf Informationstafeln werden auf einfache und erstaunliche 
Weise Bezüge von der Geologie zur Landschaftsentwicklung, Ge-
schichte, Natur und Besiedlung des Naturparks hergestellt. Spiel-
stationen wie Riesenbandolinos, ein Steinxylophon, Ruheliegen, 
ein Grillplatz und die Sternwarte laden zum Rasten und Staunen 
ein.
Außerdem waren der Stadt Welzheim bei der Umsetzung neue 
Ansätze der pädagogischen Vermittlung wichtig; der Pfad soll 
nachhaltig bespielt werden und eignet sich insbesondere für ge-
führte Gruppen, Einbindung von Schulen und Naturparkführern 
etc.
Informationsmaterial ist ab März in der Tourist-Information Welz-
heim oder unter www.welzheim.de erhältlich. Über das Touren-
portal der Stadt Welzheim können sie sich ganz bequem übers 
Smartphone navigieren lassen.

Für eventuelle Nachfragen:
Anne Rößle
Stadt Welzheim
E-Mail: roessle@welzheim.de
Tel.: 07182 / 8008-51
Fax: 07182/ 8008-80
Weitere Informationen rund um den Schwäbischen Wald:
www.schwaebischerwald.com

Wanderwelt Fornsbach
Wanderspaß rund um den Waldsee
Nach zweijähriger Vorarbeit hat die Stadt Murrhardt im Sommer 
gemeinsam mit dem Schwäbischen Albverein Fornsbach und Un-
terstützung der Naturparkführer Walter Hieber und Dr. Manfred 
Krautter fünf neue Wanderrouten eingeweiht. Ausgangspunkt der 
Touren sind die Gemeindehalle, der Bahnhof und der Waldsee in 
Fornsbach.
Die übersichtlichen und informativen Tafeln der neuen „Wander-
welt Fornsbach“ begrüßen ihre Besucher an drei Standorten, die 
zugleich Ausgangspunkte für die unterschiedlich langen Spazier-
gänge und Wanderungen sind. Wer mit der Bahn anreist, findet 
die erste Tafel am Bahnhof Fornsbach. Eine weitere steht bei den 
Parkplätzen an der Gemeindehalle und selbstverständlich wurde 
auch eine an der Bushaltestelle und den Parkplätzen am Waldsee 
aufgestellt. Und damit für das leibliche Wohl gesorgt ist, wird auf 
den Tafeln auch auf die Gastronomie und Einkaufsmöglichkeiten 
hingewiesen.
Die Organisatoren haben sich bei der Auswahl dieser neuen 
Rundwanderwege an alten Kartenunterlagen orientiert – fand 
man doch auch noch ab und an einstige Markierungen im Gelän-
de. Die Besucher haben die Wahl zwischen fünf Wegen. Etwas 
Höhenunterschied gibt es bei den meisten zu überwinden, dafür 
bieten sich beachtenswerte Ausblicke ins Tal und auf Fornsbach.
Es gibt die Hornbergrunde (Markierung F1) mit knapp zehn Ki-
lometern Weglänge, den sieben Kilometer langen Blaubeerweg 
(F2), die Hunnenburgrunde (F3) liegt mit acht Kilometern Weg-
länge knapp darüber. Ins schöne Neuhauser Tal und weiter zum 
Waldsee führt ein Rundweg, der auch für Kinderwagen und Roll-
stuhlfahrer geeignet ist (F4) – und ausnahmsweise nur geringe 
Höhenunterscheide aufweist. Beim Honigtäle-Rundweg (F5) legt 
man mit zwölf Kilometern Weglänge die längste Strecke zurück. 
Ein Blick in die Historie zeigt auf, dass dieses hübsche Tal einst-
mals Sommerresidenz der Murrhardter Äbte war.
Bei manchen dieser neuen Wanderwege werden zudem noch Va-
rianten angeboten. Die Wanderrouten sind im neuen Tourenpor-
tal Q-Vadis zu finden.
Ein Prospekt mit Kartenmaterial ist in der Touristinfo der Stadt 
Murrhardt im Naturparkzentrum erhältlich. 
Telefon 07192 / 213777.
Weitere Infos www.murrhardt.de
Weitere Informationen rund um den Schwäbischen Wald:
www.schwaebischerwald.com

Jede Radtour ein kleiner Urlaub
Prall gefüllte Sonderbroschüre macht Lust aufs Radeln im 
Schwäbischen Wald
Auf den reich bebilderten 68 Seiten dieser neu konzipierten Bro-
schüre inspiriert der Schwäbische Wald Tourismus alle, die gerne 
mit dem Rad unterwegs sind. Eine wahre Fundgrube für Radfans 
auf der Suche nach Raderlebnis, Entspannung oder einfach nur 
nach Naturgenuss.
Als Ergänzung zum umfassenden Radwegenetz im Schwäbischen 
Wald zeigen die in der neuen Broschüre zusammengestellten Tou-
renvorschläge vielfältige neue Möglichkeiten auf. Wem zum Bei-
spiel der insgesamt 53 Kilometer lange Fünf-Landkreise-Radweg 
zu lang ist – kein Problem. Das Heft enthält Anregungen für Stre-
cken, auf denen zu kleineren Rundtouren abgekürzt werden kann. 
Durch die Verknüpfung mit anderen ausgeschilderten Routen zu 
neuen Kombinationen entsteht ein vielfältiges Tourenangebot in-
klusive der zugehörigen Einkehrmöglichkeiten. Denn Gaststätten 
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und schöne Rastplätze mit Grillstellen und Spielplätzen laden un-
terwegs ein zum „Reinbremsen“.
Den Tourenempfehlungen beigefügte QR-Codes führen direkt zur 
Kartendarstellung auf dem Tourenportal Q-vadis mit Download-
funktion für die GPX-Daten oder zur Navigation auf den gängigen 
Navigationsportalen. Q-vadis zeigt nicht nur die Touren im aus-
geschilderten Radwegenetz des Schwäbischen Waldes, sondern 
auch die Sehenswürdigkeiten und Gastgeberbetriebe: www.q-
vadis-schwaebischerwald.com
Alle in der Broschüre enthaltenen Radtouren-Vorschläge sind mit 
Höhenprofil versehen und kartographisch übersichtlich darge-
stellt. Kurz gehaltene Texte informieren über Besonderheiten und 
Sehenswürdigkeiten.
Das neue Sonderheft ist somit der ideale Ideengeber für´s Radver-
gnügen im Schwäbischen Wald. Mit den vielfältigen Tourentipps 
fällt es ganz leicht, sich auf´s Rad zu schwingen, und in herrlicher 
Natur und frischer Luft den richtigen Weg zu finden. Ganz nach 
dem Motto: Jede Radtour ein kleiner Urlaub.
Das Heft ist als kostenloser Download oder gegen eine Portopau-
schale im Bestellshop auf www.schwaebischerwald.com erhält-
lich, sowie in den Rathäusern und Touristinfos der Kommunen 
des Schwäbischen Waldes und des Rems-Kreises.
Weitere Informationen rund um den Schwäbischen Wald:
www.schwaebischerwald.com

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Schokocreme mit Bananen und Erdnüssen
Ein leckeres Dessert mit weniger Zucker. Den besonderen 
Kick bekommt diese Schokocreme durch Bananen und Erd-
nüsse. Also Löffel raus und einfach nur genießen!
Portionen: 2
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Melina Ebert

Zutaten
•	 200 ml Hafermilch
•	 3 Datteln, über Nacht eingeweicht
•	 2 Bananen
•	 40 g Erdnussmus
•	 1,5 TL Kakao
•	 1 Msp. gemahlene Vanille
•	 100 g Haferflocken fein
•	 1 Stück Schokolade 100 %
•	 20 g Erdnüsse

Zubereitung
1. Hafermilch, Datteln, 1 Banane, Erdnussmus, Kakao, Vanille 

und die Haferflocken pürieren und mind. 1 Stunde quellen 
lassen.

2. Die Bananen in Scheiben schneiden. Die Schokolade in feine 
Späne hacken. Die Erdnüsse ohne Öl in einer Pfanne rösten.

3. Etwas Creme in ein Dessertglas füllen. Die Bananenscheiben 
darauf schichten, dann wieder etwas Creme darauf geben 
und mit Bananenscheiben abschließen.

4. Zum Schluss geröstete Erdnüsse und Schokolade darüber-
streuen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Apfel-Zimt-Porridge
Probieren Sie den warmen Frühstückstrend und lassen Sie 
sich begeistern: lauwarme Zimt-Äpfel, cremiger Hafer und 
knackige Walnusskerne: Dieses Apfel-Zimt-Porridge ist ein 
echtes Soulfood. Schnell, einfach und so lecker. Könnte zum 
neuen Lieblingsfrühstück werden.

Portionen: 2
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion: Kcal: 431; KJ: 1803; E: 14 g; F: 15 g; KH: 61 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie Biedermann

Zutaten
•	 2 EL Walnusskerne
•	 300 ml Milch
•	 100 ml Wasser
•	 2-4 TL Honig (nach Belieben)
•	 80 g Haferflocken, zart
•	 2 Äpfel, säuerlich und frisch (z. B. Elstar, Boskop)
•	 2,5 EL Wasser
•	 4 TL Rosinen
•	 2 TL Zimt

Zubereitung
1. Die Walnusskerne in einer Pfanne auf dem Herd ohne Fett 

vorsichtig rösten.
2. Für das Porridge Milch, Wasser, Honig und die Haferflocken 

in einen Topf auf dem Herd geben und ca. 10 Minuten bei 
geringer Hitze unter ständigem Rühren köcheln lassen.

3. Die Äpfel waschen, schälen, halbieren, achteln, Kerngehäuse 
entfernen. Apfelstücke würfeln.

4. Die Apfelscheiben in einen Topf auf dem Herd mit Wasser, 
Rosinen und dem Zimt geben. Apfelscheiben bei niedriger 
Hitze dünsten, bis die Äpfel weich, aber noch bissfest sind.

5. Die Hälfte der gedünsteten Apfelscheiben unter das Por-
ridge heben und das Apfel-Zimt-Porridge auf zwei tiefen Tel-
lern oder Schalen gleichmäßig verteilen.

6. Die andere Hälfte der gedünsteten Apfelscheiben auf den 
beiden Porridges gleichmäßig verteilen.

7. Die gerösteten Walnusskerne hacken, auf die beiden Por-
ridges streuen und genießen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Ihr neuer Firmenstandort: Bad Friedrichshall

Gewerbeanwesen im Industriegebiet
langfristig zu vermieten
1100 m2 Gesamtfläche (Büro u. Lagerhalle)
Teilung nach Absprache möglich

Ideal für Handel, Handwerk oder Transportunternehmen

Verkehrsgünstige Lage
– 7 Minuten zur Autobahn A6

– 3 km zum S-Bahn-Anschluss

Renovierung vor Einzug geplant
Hierbei können die Wünsche des Mieters bei Abschluss
eines langfristigen Mietvertrages berücksichtigt werden.

Brigitte Nussbaum
Emil-Haag-Str. 27 · 71263 Weil der Stadt
Fon 07033 52 66-71

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

07033
5266-71

Zu
vermieten

1.100 m²
Büro und
Lagerhalle
- teilbar -

Detaillierte Informationen zu diesem Anwesen erhalten Sie bei:


